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Winters Garten, das ist der Sehn-
suchtsort, an den der Vogelzüchter
Anton mit seiner Frau Frederike
nach Jahren in der Stadt zurück-
kehrt, als alles in Bewegung gerät
und sich wandelt: die Häuser und
Straßenzüge verfallen, die wilden
Tiere in die Vorgärten und Hinter-
höfe eindringen und der Schlaf der
Menschen schwer ist von Träu-
men, in denen das Leben, wie sie
es bisher kannten, aufhört zu exis-
tieren.
Sprachmächtig und in sinnlichen
Bilder erzählt die junge österrei-
chische Autorin Valerie Fritsch in
Winters Garten, ihrem ersten Ro-
man im Suhrkamp Verlag, von ei-
ner Welt aus den Fugen. Und von
zwei Menschen, die sich unsterb-
lich ineinander verlieben, als die
Gegenwart nichts mehr verspricht
und die Zukunft womöglich ein
Traum bleiben muss.
„Valerie Fritsch“ geboren 1989,
studierte an der Akademie für an-
gewandte Photographie in Graz
und bereiste als Photographin die
ganze Welt. Veröffentlichungen in
Literaturmagazinen und im Rund-
funk. Arbeit für Theater- und
Filmtexte. Zahlreiche Preise zu-
letzt den Peter Rosegger Preis.

Auf Einladung von KUKUK wird
die Autorin  im Weizer Kunsthaus
zu „Hören und zu Sehen“ sein.
Karten: Vorverkauf: € 6,-- Abend-
kasse € 8,--
Kunsthaus Weiz und Buchhand-
lung Plautz in Weiz und Gleisdorf
Und wir verlosen 2x1 Karte. Die
ersten 2 SMS mit dem KW „KU-
KUK“ (Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), die am
Montag, den 10.8., zwischen 15.00
und 15.15 Uhr unter 0664/ 1805833
eintreffen, gewinnen je eine Karte.
Die Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der Ge-
winner an der Kasse hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

KUKUK präsentiert: 9.9., 19:30 Uhr: 
Valerie Fritsch „Winters Garten“
Kunsthaus Weiz • 2x1 Karte zu gewinnen!

8200 Gleisdorf • Bürgergasse 1• 03112/5204
Di. bis Fr. 8.00 bis 18.00

Sa. 8.00 bis 13.00 • Montag Ruhetag

Liebe Kunden!
Wir machen Betriebsurlaub!

Von 17. bis 29. August 2015

Erweiterung des Programmes

Wir wünschen allen Kunden einen schönen Sommer
und freuen uns darauf Sie ab 1. September wieder
voller Energie beraten und behandeln zu dürfen!

Ihr Team Katharina

Wimpernserum von

KK

Mehr kann man sich für eine Pre-
miere nicht wünschen: Ausver-
kauft mit Zusatzplätzen, der Fun-
ke springt sofort über, das Publi-
kum geht von der ersten Szene an
begeistert mit, reagiert spontan
und spendet reichlich Szenenap-
plaus. Der steirische LH Hermann
Schützenhöfer nimmt sich die
Zeit, der gesamten Aufführung
und der Premierenfeier beizuwoh-
nen, und das alles in einer lauen
Sommernacht mit angenehmen
Temperaturen bis lange nach Mit-
ternacht. Das war die Premiere
der „Kreuzelschreiber“ auf der
Brandluckner Huabn am 15. Juli!

Aber fortu-
na juvat for-
tes und und
dieser ein-
z i g a r t i g e
Glücksfall
war auch
redlich ver-
dient, hat
das Huabn-
E n s e m b l e
mit dieser
Aufführung
von Ludwig
Anzengru-
bers „Kreu-
z e l s c h r e i -
bern“ doch
e i n m a l
mehr seine

Ausnahmestellung in der re-
gionalen Laientheaterszene
bestätigt. Eine von Sigmut
Wratschgo der Brandlucken
einfühlsam auf den Leib geschrie-
bene und mit innovativen Ideen
attraktiv inszenierte  Regionalfas-
sung der mehr
als 150 Jahre
alten Anzen-
gruber-Komö-
die überzeug-
te ohne (unnö-
tige) Moderni-
sierungen mit
aussagekräfti-
ger Aktualität.
Die idyllische
Naturkulisse
der Brandluckner Huabn reprä-
sentierte mit nur dezenten Büh-

weitere F
www.weizerjo

Am 7. August mit Beginn um
19:30 findet im Kunsthaus
Weiz wieder das alljährliche
AIMS-Konzert statt, in dem
junge Künstler aus aller Welt
heuer die schönsten Melodien
der bekanntesten österrei-
chischen Operettenkomponis-
ten von Strauß über Lehar
und Kalman bis Robert Stolz,
moderiert von seinem Groß-
neffen Hans stolz, interpretie-
ren werden. Der Reinerlös
wird vom Lions Club Weiz, der
derzeit über 43 Mitglieder ver-
fügt, für rasche und unbüro-
kratische Hilfe in unverschul-
deten Notfällen verwendet,
wobei diese Hilfe nicht immer in
finanzieller Unterstützung beste-
hen muss, wie Werner Kuttner er-
klärt, der Anfang Juli die Präsi-
dentschaft für das aktuelle Ver-
einsjahr übernommen hat. Oft ge-
nügt Beratung oder auch nur zu-
zuhören, eher selten wird Geld
ausgehändigt, meist werden die
benötigten Hilfsmittel nach einge-
hender Beratung von Lions ange-
schafft und mitunter dem Betrof-
fenen auch nur für die Zeit des
Bedarfes zur Verfügung gestellt.
Oft geschieht es aber auch, dass
Menschen, die ihre Notlage mit
Hilfe von Lions überwinden oder
auch nur vorübergehend in eine
Notsituation geraten sind, eine er-

haltene Spende rückerstatten oder
später selbst zu Unterstützern
werden. Der Lions Club Weiz un-
terstützt zahlreiche regionale Pro-
jekte, hilft rasch in vielen Einzel-
fällen, beteiligt sich aber auch an
weltweiten Hilfsaktionen von Li-
ons International, wobei auch der
umgekehrte Fall, dass internatio-
nale Hilfsmittel bei Bedarf in die
Region fließen, möglich ist. Im
Vorjahr hat Lions rund 40.000
Euro für Unterstützungen aufge-
wendet, die mit diversen Aktionen
von Konzerten über Kabarett-
abende bis hin zum Glühwein-
stand im Rahmen der Weizer
Weihnacht über erwirtschaftet
werden.

Mag. Herbert Kampl

7.8.: AIMS-Konzert des Lions Clubs

„Kreuzelschreiber“ auf der Bra
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nenbildadaptionen realistisch und
glaubwürdig beide Schauplätze –
Gasthaus und Gelbhof. Eine aus-

gewogene und exzellente Rol-
lenbesetzung, Haupt- wie Ne-
benrollen waren gleicherma-

ßen sowohl mit altgedienten
Huabn-Urgesteinen
wie mit „frisch g’fang-
ten“ ElevInnen be-
setzt, die ihre Haupt-
rollenfähigkeit aller-
dings im Mitt-
w o c h t h e a t e r
mehr als einmal
unter Beweis ge-
stellt haben und
sich innerhalb von
zwei, drei Saisonen

als Ensemblestützen des Keller-
theaters profiliert haben, generiert
einen homogenen Spielfluss und
forciert eine nuancenreiche, diffe-
renzierte Darstellung jeder einzel-
nen Rolle. Das ergibt den brillan-
ten Gesamteindruck „wie aus ei-
nem Guss“. 
Im Premierenpublikum sah man
neben Stammgästen heuer auch
viele neue Gesichter, das Huabn-
Theater wird eben immer bekann-
ter, und auch LH Hermann Schüt-
zenhöfer würdigte in seinen Gruß-
worten neben den Leistungen der
Laiendarsteller auch die Bedeu-
tung des Huabn-Theaters für die
Region und weit über ihre Gren-

zen hinaus.
Die vor drei
Jahren errich-
tete Tribüne
hat sich mehr
als bewährt,
die Besucher-
zahlen sind
deutlich ge-
stiegen, dank

m e h r
P l ä t z e n

und deutlich
weniger wet-

terbedingten Spiel-
ausfällen, aber die
deutliche höhere
B e s u c h e r z a h l
muss auch erst
einmal auf die
Brandlucken ge-
holt werden! Dass
sich der Landes-
hauptmann zum
Premierentermin
Zeit nahm, be-
deutet auch be-
sondere Aus-
zeichnung für das Brandluckner
Huabn-Theate. Aber auch zahlrei-
che weitere Ehrengäste aus Poli-
tik, Wirtschaft und Kultur konnten

Obmann Frittz Bauernhofer und
Naturpark-Hotel-Eigner Simon
Bauernhofer begrüßen, der auch
in einer keineswegs kleinen Ne-
benrolle unter den „Burschen“

wirkte, die im
Schlussbld als
„Jungfern“ ver-
kleidet, die die
Männer auf ih-
rer Bußwallfahrt
begleiten wol-
len, auftreten,
daher auch um-
so humorigere
Grußworte vom

Huabn-Wirt im Huabn-Dirndl!
Weitere Aufführungs-Termine:
Mittwoch, 05. August 2015
Freitag, 07. August 2015
Sonntag, 9. August 2015
Mittwoch, 12. August 2015
Freitag, 14. August 2015
Mittwoch, 19. August 2015
Freitag, 21. August 2015
Sonntag, 23. August 2015
Mittwoch, 26. August 2015
Kartenreservierungen: www.hu-
abn-theater.at oder 0664/5241616
Eintrittspreise:
Erwachsene: € 15.-- (18.-- bei der
Premiere am 16.7. - inkl. Buffet)
Kinder: € 7.--
Und wir verlosen 5 x 2 Karten. Die
ersten 3 SMS mit dem KW „Kreu-
zelschreiber“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!), die
am Donnerstag, den 6.8., zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter 0664/
1805833 eintreffen, gewinnen je
zwei Karten. Die Gewinner wer-
den per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der Kasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Mag. Herbert Kampl    

Fotos auf journal.at

andluckner Huabn noch bis 26.8. •  5 x 2 Karten zu gewinnen!
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Alle waren sie gekommen, Verwandte Freunde, Bekannte Weggefährten, die Menschen,
für die er zeitlebens dagewesen war, um von Bgm. Hans Graf, der am 20. Juli in seinem
Wohnhaus in Naas-Dorf völlig überraschend einem Herzinfarkt erlegen ist, letzten Ab-
schied zu nehmen. Die Einsatzorganisationen standen Spalier, als der Sarg von der Auf-
bahrungshalle in die Weizbergkirche gebracht wurde und auch als der Sarg der Erde über-
geben wurde, erwiesen sie ihm in lang aufgereihter Formation die letzte Ehre!
Die Weizbergkirche war bis auf den letzten Stehplatz überfüllt, die Türen sämtlicher Ein-
gänge mussten offenbleiben, als der Weizer Pfarrer Anton Herk-Pickl gemeinsam mit
Günther Zgubic, den Kaplanen Josef Byun und Cristian Diac sowie den Diakonen Michael
Gruber und Erich Schreck die Seelenmesse für Hans Graf zelebrierte. Musikalisch entbo-
ten die Kameradschaftskapelle Weiz und die Jagdhornbläsergruppe Weiz die letzten Grü-
ße; an der Orgel begleitete Valentina Longo den Gottesdienst.
Letzte Abschiedsworte entboten seine politischen  Weggefährten und engen Freunde Er-
win Gruber, Bernhard Ederer und Andreas Kinsky, der auch im Namen der Familie
sprach, und dessen Rede in Auszügen auf facebook nachzulesen ist; sehr persönliche und
berührende Worte fand aber auch LH Hermann Schützenhöfer. In allen Ansprachen kam
an oberster Stelle die Hilfsbereitschaft zur Sprache, die
Hans Graf auszeichnete, sei es als Naaser Bürgermeister, sei
es als ÖVP-Bezirksgeschäftsführer, vor allem aber als
Mensch in allen Lebenslagen, beruflich, politisch, im Sport
und im Vereinsleben
und vor allem persön-
lich aus tiefster Über-
zeugung! Sein Le-
bensmotto war „Brü-
cken bauen – Gräben
überbrücken“ (=Ge-
gensätze überwin-
den). „Geht nicht“,
gab es nicht für den
überzeugten Men-
schenfreund, der stets
das Verbindende be-
tonte, um das trennen-
de, nein, nicht zu über-
winden, sondern letzt-
endlich ebenfalls zu
verbinden! Dass ihm
dies sehr oft auch ge-
lang, war die Magie in
seinem Leben!
Zu den Klängen von Hansis Lieblings-
marsch, dem 47er Regimentsmarsch, ent-
bot der Kameradschaftsbund Weiz seinen
letzten Fahnengruß über dem offenen
Grab.
Die Agape fand im Anschluss an das Be-
gräbnis in der Veranstaltungshalle Naas
statt, wo die Familie auch die Kondolen-
zen entgegennahm.
Mehrere hundert, wahrscheinlich an die
tausend Menschen, vielleicht sogar mehr,
nahmen am Begräbnis am 24. Juli teil und
setzten damit ein starkes Zeichen der Be-
liebtheit von Hans Graf und der Verbun-
denheit mit ihm in seiner Region und da-

rüberhinaus in seinem gesamten
persönlichen, beruflichen und poli-
tischen Wirkungskreis. All diesen
Menschen wird er in ihren Herzen
unvergesslich in Erinnerung blei-
ben und dies ist sein großes Ver-
mächtnis, die Nähe zu den Men-
schen, die er stets gerne und aus in-
nerster Überzeugung gelebt hat,
bleibt über den Tod hinaus beste-
hen!

Mag. Herbert Kampl

4 August 2015

Ein letzter Salut von drei Böllerschüssen
rollte über den Weizberg, als der Sarg der
Erde übergeben wurde!

Schier endlos der Menschenzug, der dem Sarg von Hans Graf
folgte – auch LH Hermann Schützenhöfer erwies ihm das
letzte Geleit!

Letzter Abschied von Hans Graf

Völlig überraschend hinterlässt er eine große
Lücke bei uns allen.
Hans Graf bleibt mir und uns allen als herzli-
cher, ehrlicher und optimistischer Mensch in
Erinnerung. Er war ein ewig treuer Unterstüt-
zer der Jugend, war stets bereit zu helfen und
konnte dies auch oft tun.

Nur selten gibt
es Menschen,
wie Hans Graf,
der sein Leben
fast aus-
schließlich für
die Menschen
und die Ge-
m e i n s c h a f t
lebte. Egal wo
jemand Hilfe
suchte, unvor-
eingenommen

versuchte er sein Bestes und half.
Ich kenne keinen Menschen, der positiver an
Herausforderungen heran geht als unser
Hans.

Mit seinem plötzlichen Tod verlieren wir alle,
die ÖVP und all ihre Teilorganisationen, die
Bürger von Naas, viele Vereine und Gemein-
schaften und vor allem seine Familie und
Freunde, eine wichtige, wertvolle und in die-
sem Ausmaß unersetzliche Stütze.
Hans Graf war für mich einer der wichtigsten
Wegbegleiter nicht nur in meiner jungen poli-
tischen Laufbahn sondern vor allem einer der
wichtigsten in meinem jungen Leben.
Ich durfte in allen Bereichen sehr viel von ihm
lernen und profitieren. Ebenso nicht nur im
politischen sondern auch im privaten Bereich.
„Du muasst ausi zu die Menschen, ehrlich sein
und di bemühen, dann wöhlns di a.“, ein
Spruch von Hans der mir ewig in Erinnerung
bleibt.

Selten habe ich ihn, trotz schweren Schicksals,
traurig erlebt. Er hatte immer Geschichten
und Witze auf Lager, wie kein anderer.
Er hatte einen Erfahrungsschatz und viel Le-
benserfahrung. Zugleich hatte er einen ju-
gendlichen Leichtsinn und eine Offenheit für
die heutige Zeit wie kein Zweiter.
Wir senden alle Kraft der Welt der Familie
und seinen Freunden. Wir sind stolz und dank-
bar zugleich für all das Große, was er für uns
getan hat. Wir werden dich niemals vergessen!
Für die Junge ÖVP Bezirk Weiz 

Dominik Kutschera

Dominik Kutschera
Bezirksobmann der JVP Weiz 
Tel. 0664/4762130  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 
www.jvp-bezirkweiz.at

Wir trauern um Hans Graf
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Die Agape fand in der Veranstaltungshalle Naas-
Dorf statt, die sich im Anschluss an die Beerdi-
gung rasch bis auf den letzten Platz füllte!
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Schattiger Gastgarten oder klimatisierter Speisesaal – das ist Geschmackssache!
Hauptsache ist, Ihnen schmeckt es bei uns – drinnen oder draußen!

Mittagsbuff et Mo.-Fr., 11.30-14 Uhr p.P. € 7,30 – Kinder bis 10 € 5,50
Sa., So. & Feiertag Spezialbuff et p.P. € 10,70 – Kinder bis 10 € 6,50

s e i t 
1995

Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!

klimatisiert
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SEAT HARB WEIZ
C . H .  A u t o z e n t r u m  G m b H .

Ing. Christian Harb lädt alle interessierten Leserinnen und Leser herzlich
ein, sich bei einer Probefahrt persönlich von den zahlreichen Vorzügen 

des neuen Seat Alhambra zu überzeugen!

Technology to enjoy – lautet der
Wahlspruch von, was der neue SE-
AT Alhambra vollinhaltlich be-
weist. Der geräumige bis zu sie-
bensitzige Van ist alles andere als
eine biedere Familienkutsche.
Schon sein dynamisches Äußeres
mit markant sportiver Linienfüh-
rung, die beginnend bei der pfeil-
förmigen Motorhaube ihren Ab-
schluss in einem klar akzentuier-
ten Heck findet, das seinen unver-
wechselbaren Look aus den völlig
neu designten LED-Rückleuchten
bezieht, begründet jenen Touch
von Klasse und Sportlichkeit, die
bei einem Familienauto nur selten
zu finden sind.
Der durch seine hohe Dachlinie
bereits angedeutete praktische
Nutzen und Komfort werden im
Inneren durch Materialien in
höchster Qualität und enormen

Stauraum  bestätigt.
Alle (bis zu) sieben Sitze können
einzeln umgeklappt werden , wo-
raus sich 32 unterschiedliche La-
deraumgestaltungsmöglichkeiten
ergeben mit bis zu 2.430 Litern La-
deraum!
Großer Wert wird im  neuen SE-
AT Alhambra  auch auf Komfort
gelegt: Elektrische Schiebetüren
und Heckklappe ermöglichen be-
quemen Zugang zum geräumigen
Innenraum, KESSY Keyless Ac-
cess System ermöglicht Öffnen
und Starten, ohne den Schlüssel
aus der Tasche zu nehmen, Radio-
wellen übernehmen die Codeiden-
tifizierung bei Annäherung an das

Zwei Benzin-Motoren mit 150
oder 220 PS sowie drei Diesel-
Aggregate mit 115, 150 oder 184
PS bis auf den 2,0 TSI 220 PS An-
trieb alle mit Start-Stopp ausge-
stattet, auch mit DSG verfügbar,
sorgen für dynamischen Fahr-
spaß. Den 2,0 TDI mit 150 PS gibt
es mit Allradantrieb, ein wesentli-
cher weiterer Sicherheitsaspekt

bei entsprechen-
der Wetterlage
und unseren re-
gionalen Stra-
ßenverhältnissen
ganz allgemein...

Fahrzeug. Der optionale Massage-
sitz bringt dem Fahrer Entspan-
nung und das integrierte Kommu-
nikationssystem. das sich über
Bluetooth sowohl mit iPhone als
auch Android-Handys verbinden
lässt, bringt die Telefoninhalte und
-funktionen auf den 6,5“ Farb-
Touchscreen. Weitere verfügbare
fahrspezifische Apps sorgen für
weiteren Komfort. Navigationssys-

tem, „Media Plus System“ mit 8
Lautsprechern, CD, SD Karten
Steckplatz und die 3 Zonen Kli-
maanlage runden das umfangrei-
che Komfortangebot luxuriös und
praktisch funktionell ab.
An oberster Stelle steht im Famili-
enauto der Sicherheitsaspekt:
Vollgepackt mit den modernsten
Sicherheitsausstattungen bietet
der neue SEAT Alhambra ein
Höchstmaß an aktiver und passi-
ver Fahrsicherheit. Der Fahrspu-
rassistent hilft Spur zu halten, un-
terstützt sogar mit kleinen Lenk-
korrekturen, die Müdigkeitser-
kennung mahnt, wann es Zeit für
eine Pause wird, , der Blind-Spot
Sensor im Außenspiegel – diese
übrigens in Wagenfarbe lackiert

und mit Blink-
leuchten designt
– warnt vor Fahr-
zeugen im soge-

nannten „toten
Winkel“! Die
Multikollisions-
bremse betätigt
die Bremsen im
Falle einer Kolli-
sion sogar auto-
matisch.

Der neue SEAT Alhambra •  85-162 kw/ 115-220 PS
Preis: ab EUR 32.390,- • Vorsteuerabzugsberechtigt!

Die aktuelle Journal-Modell-Präsentation
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8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 03172/38 900 • www.bioresonanz-harmoni.at

MONIHAR
Bioresonanz

Monika Weissenberger € 40,-
GUTSCHEIN

Harmoni - Ihre Bioresonanz in Weiz

Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse) bei Anmeldung bis 30. 9. 2015. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.  Keine Barablöse möglich.

Die Testung und Harmonisierung wird als ange-
nehm empfunden, ist völlig schmerzfrei, ohne 

Medikamente und Nebenwirkungen. Diese rein ener-
getische und sanfte Hilfestellung zur Erreichung einer 

körperlichen und energetischen Ausgewogenheit 
dauert gewöhnlich 50 - 60 Minuten.  In den meisten 
Fällen wird ein individueller Plan erstellt und über 
eventuelle begleitende Maßnahmen gesprochen. 

Wo wird Bioresonanz zur 
Herstellung von Energie-
ausgewogenheit eingesetzt?
• Allergien 
• Migräne 
• Hautprobleme 
• Neurodermitis 
• Verdauungsprobleme 
• Schmerzzustände
• Rheuma
• Borreliose 
• Pilzbelastungen 
• Energielosigkeit
• Raucherentwöhnung

• Erschöpfungszustände 
• Gewichtsreduktion
• Beschwerden 
   des Bewegungsapparates
• Steigerung der Abwehrkräfte 
• Narbenstörfelder 
• Zahnprobleme 
• Amalgamausleitung 
• Belastungen durch 
   Erdstrahlen, Elektrosmog   
   und Wasseradern 

Eine zufriedene Harmoni-Kundin berichtet

Seit drei Jahren plagten mich Bauch-
schmerzen, ich hatte oft einen extremen 
Druck im Bauch und fühlte mich da-
durch sehr unwohl. Müdigkeit, Übelkeit 
und ständiges Völlegefühl gehörten zu 
meinem Alltag. 

Ein Allergietest ergab eine Lactose- und 
Fructoseintoleranz, worauf ich Lebens-
mittel mit diesen Inhaltsstoff en auch 

weitgehend vermied. Doch leider brach-
te auch das keine Besserung.

Bei meinem ersten Besuch bei der Biore-
sonanz Harmoni wurde dann ein Candi-
da-Pilz festgestellt. Dieser wurde bei den 
Sitzungen ausgeleitet und mit einer zu-
sätzlichen Diät bekämpft. Ich fühle mich 
wieder wohl und kann meinem  Alltag 
wieder beschwerdefrei nachgehen.

Bauchschmerzen - Tanja Pessl aus Gleisdorf
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Im Radio hört man manchmal
Lieder, welche die Liebe zwi-
schen zwei Menschen besingen.
Man hört „Ich will mehr, mehr
von dir“, „ohne dich kann ich
nicht sein“, „du bist die Luft, die
ich atme“ oder „ich brauche
dich und ohne dich kann ich
nicht leben“. Es mag den An-
schein geben, dass dies die ganz
große Liebe ist.
Aber ich denke, das hat gar
nichts mit Liebe zu tun, es ist
nur Ausdruck von Hilflosigkeit,
Bedürftigkeit und egoistische
Unreife.
Zwei vollwertig erwachsene
Menschen beziehen nicht ihre
Kraft vom Partner, sondern aus
sich selbst. Sie klammern nicht
und ersticken den anderen
nicht, bis die Beziehung daran
stirbt. Sie sind eigenständig und
geben und empfangen! Das ist
der Kreislauf, durch den die Lie-
be wachsen kann und größer
und stabiler wird. Sie haben
nicht das Bedürfnis, sich mit
dem anderen füllen zu müssen,
denn sie wissen um ihren eige-
nen inneren Reichtum. Jede Zu-
wendung ist ein Geschenk und
keine Notwendigkeit. Sie lassen
dem Partner Freiheit, man selbst
zu sein – und sich nach dem ei-
genen inneren Plan zu entwi-
ckeln.
Sie lieben sich, sind füreinander
da, ergänzen sich auf wunderba-
re Weise und akzeptieren und
lieben sein Anderssein. Sind
glücklich, wenn der Partner
glücklich ist.
Das ist doppeltes Glück, glück-
lich mit sich selber - glücklich
mit dem Partner und für den
Partner. Herrlich!
Eine erfüllte Partnerschaft hilft
uns, gesund zu bleiben. Da gibt
es noch viel zu erforschen. Ge-
rade im Urlaub, wo man mehr
und enger beisammen ist, weil
nicht jeder seiner Arbeit nach-
gehen muss, da kommt so man-
ches heraus, woran man arbei-
ten kann und sollte.
Dann ist der Urlaub nachhaltig
wertvoll.

In diesem Sinne   einen schönen
Urlaub wünscht Ihnen

Ihre Heidi Schatzmayr

Partnerschaft
heidi@schatzmayr.com

Wenn Sie sehr starken Frucht-
ansatz auf Ihren Obstbäumen
haben, besteht die Gefahr, dass
dann bei der Ernte zu kleine,
unansehnliche Früchte anfallen.
Derzeit wäre es jetzt hoch an
der Zeit, die überzähligen
Früchte herunterzuschneiden.
Für eine regelmäßige Ernte wä-
re hier das Vereinzelnen schon
ab Mitte Juni noch erfolgrei-
cher. 
Wenn Sie schöne große Früchte
ernten wollen, so gibt es dafür
die „Faustregel“. Man soll die
Früchte soweit vereinzelnen,
dass zwischen den verbleiben-
den Früchten eine „geballte
Faust“ Platz hat. Das gilt primär
für Äpfel und Birnen. Selbst
wenn es Ihnen um die entfern-
ten Früchte leid tut, das Aus-
dünnen lohnt sich. Wenn Sie ei-
nen Vergleichsast übrig lassen,
werden Sie bei der Ernte sicher
überzeugt sein. 
Generell wird schon beim Win-
terschnitt der Grundstein für
schöne große Früchte gelegt.
Wenn Sie sehr viele „fette“
Blütenknospen am Baum ha-
ben, sollen Sie schon hier sehr
kräftig schneiden, weil dann
während der Vegetationsperi-
ode sich sowohl Früchte als
auch schöne Blütenknospen für
das nächste Jahr bilden. Sind
auf einem Baum aber einmal
nur wenige Blütenknospen als
„Ansatz“ für das nächste Jahr
vorhanden, dann schneiden Sie
zurückhaltend und nur die wil-
den Durchtriebe weg. Damit
können Sie schon durch den
Winterschnitt  den Fruchtansatz
für das nächste Jahr regulieren.
Ein „Sommerschnitt“ jetzt för-
dert die Fruchtqualität und
mindert zu kräftiges Wachstum
nächstes Jahr. Also Mut und
Entscheidung.

Freundliche Grüße  und viel Er-
folg wünscht Ihnen

Ihr Gartendoktor
ÖkR. Hans Höfler

Das Ausdünnen
bedeutet Früchte

vereinzelnen

Energetik
Schamanische Arbeit

Seminare
DELTA-Scan-Bioresonanz

Sonja Stoppacher

Der DeltaSCAN ist ein hoch entwickel-
tes Bioresonanzsystem mit einem spe-
ziellen Zusatzmodul, das für manuelle
Fragestellungen geschaffen wurde. Da
fließt natürlich das Wissen aus vielen
Jahren energetischer Arbeit ein, ebenso
neue Erkenntnisse aus aller Welt.
Vereinfacht gesagt, registrieren Bioreso-
nanzsysteme erhöhte Stressbelastungen
und versuchen die Auslöser zu erkennen.
Wenn dies gelungen ist, werden die
stressauslösenden Schwingungen mit
den Schwingungen unserer Zellen kon-
frontiert und zwar so lange, bis unsere
Zellen nur mehr solche Schwingungen
als störend empfinden, die für unsere Sy-
steme wirklich schädlich sind. Bei den
schädlichen Schwingungen beginnen un-
sere natürlichen Schutzsysteme, die sich
über Generationen von Menschen im-
mer wieder anzupassen haben, zu arbei-
ten. Diese Schutzsysteme werden dann
noch auf Schwingungsebene unterstützt.
Da über diese Systeme immer wieder ge-
schrieben wird, sind die möglichen Ar-
beitsfelder den meisten Menschen be-
kannt oder nachzulesen.
Wenn das auslösende Thema, und das
kommt oft aus einem vergangenen Le-
ben, der Familiengenetik, der frühkindli-
chen Zeit oder der Ahnenebene, mit den
herkömmlichen Techniken nicht gefun-
den wird, gibt es leider oft nur kurzfristi-
ge Erfolge.   
Der DeltaSCAN  kann über eine speziel-
le Eingabetechnik aber auch Störfelder
auf Schwingungsebenen erkennen, die
tief in unserer  seelischen Matrix gespei-
chert sind und leider in unser aktuelles
Leben hineinwirken. Diese Störfelder
werden gefunden und gelöscht. Diese
müssen aber möglichst genau definiert
werden, wie bei einem Computer, bei
dem ein Störprogramm zu löschen ist, da
ist viel Erfahrung gefragt. Auf dieser
Ebene sind die wirklich auslösenden Ur-
sachen zu finden und mit durchschnitt-
lich drei energetischen Terminen finde
ich meist das Auslangen. Ein DeltaScan
Bioresonanz Termin, und max. zwei ener-
getische Termine das ist mein Ziel – die
Reihenfolge ergibt sich meist von selbst.
Ich freue mich auf einen Anruf,                
                                                    Ihre Sonja 

Wie funktioniert eigentlich 
Bioresonanz und der DeltaSCAN?

Termine: auf: www.energieoase.or.at

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Im August tanken die Plotz-
hirsch-Mitarbeiter frische
Kraft und Energie, daher ist
das Lokal von 11. bis 23. Au-
gust wegen Betriebsurlaub
geschlossen. 
Ab 24.8. gibt es für die Gäs-
te wieder unzählige Spei-
sen-Kreationen des Kü-
chen-Teams von Chefkoch
Stefan Pavek. Die Karte
wird ab Herbst täglich Spa-
re Ribs in drei verschiede-
nen Variationen zu Mittag
und am Abend beinhalten.
Auch viele verschiedene
Steaks, Salat-Variationen,
täglich frischen Fisch und
ganz interessante Schnitzel-
Variationen sowie Burger
finden sich auf der neuen
Plotzhirsch-Karte. Dazu ser-
viert das Plotzhirsch-Team
feine Weine aus der Steier-
mark, dem Burgenland und
anderen nationalen und in-
ternationalen Top-Lagen.

Einen schönen Sommer
wünscht Stefan Pavek &

das Plotzhirsch-Team

von Stefan Pavek

Plotzhirsch-Team 
macht Urlaub
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Kinderstadtfest

1/4 Tourismus Weiz

So kann es auch passieren: Die
Premierenvorstellung ist über-
durchschnittlich gut besucht, die
Vorstellung läuft gut, eigentlich
fantastisch, das Fladnitzer Ensem-
ble sorgt in der turbulenten Ko-
mödie „Funny Money“ ihres Leib-
und Lieblingsautors Ray Cooney
mit präzise gesetzten Pointen vom
ersten Auftritt an für temporeiche
Stimmung auf der Bühne, aber das
Publikum kommt nicht in Fahrt.
Und wer die Fladnitzer Boule-
vardspezialisten kennt, weiß, wie
sehr sie mit schonungslosem Kör-
pereinsatz, exzessiver Mimik und
monumental wuchtiger Bühnen-
präsenz die grotesk turbulenten
Text- und Spielvorgaben vorbe-
haltlos erfüllen. Dabei gefallen
Stück und Spiel den Leuten,  die

Reaktionen
in der Pau-
se nach
dem ersten
doch etwas
m a r a t h o -
nesken eineinhalbstündigen Akt
sind durchwegs begeistert. Dass,
wie bei Cooney üblich, bis zur
Pause jede Figur auf der Büh-
ne ungefähr drei Identi-
täten hat, verstört hier
niemanden. In der
Premierenauffüh-
rung in
Fladnitz/T. saß

heuer ein Publikum, das dem Spiel
aufmerksam und begeistert folgte,
durchaus oft und gerne lachte und
auch Szenenapplaus spendete!
Und die Fladnitzer sind auch er-
fahren genug, dem Publikum bei
allem Spieltempo auch Raum zur
Reaktion zu geben, setzen Pointen
präzise, koordinieren ihre Einsät-
ze virtuos mit dem rasanten hin
und her von bis zu einem halben
Dutzend Darstellern gleichzeitig
auf der Bühne, ohne dem Publi-
kum ins Lachen zu fallen! Aber
der Funke des lustvollen Spiel auf
der Bühne sprang nicht wirklich
über. Und das war der allgemeine
Eindruck, der bei der anschließen-
den Premierenfeier auch mehr-
fach angesprochen wurde.
Wenige Aufführungen hat das Pu-
blikum noch Zeit zumindest annä-
hernd so brillant zu agieren wie
das Fladnitzer Ensemble auf der
Bühne. Dort hält ein verwechsel-

ter Aktenkoffer mit
jeder Menge Geld,
aufdringlichen Poli-
zisten und der
Angst vor dem wirk-

lichen Besitzer des
Koffers die Akteure

auf Trapp. Lassen Sie sich
das nicht entgehen!

Mag. Herbert Kampl
WeitereAufführungstermine:  3.,
7., 10. u. 13 August mit Beginn je-
weils um 20.00 Uhr im Pfarrsaal
von Fladnitz. Kartenreservierun-
gen unter 0664 9478478.

„Funny Money“ in Fladnitz/T.
noch bis 13.8. • Nicht versäumen!

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at
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Am Vormittag des 23. Juli verstarb
92 jährig Kommerzialrat Josef Ro-
sel, einer der bedeutendsten Un-
ternehmer des oberen Feistritzta-
les. Bis zuletzt war KommR. Josef
Rosel täglich in seinem 1952 ge-
gründeten Technikcenter Rosel
anzutreffen, das er im Laufe der
Jahre zu einem wichtigen Nahver-
sorgerzentrum für Birkfeld ausge-
baut hatte. Daneben  errichtete er
auch eine Filiale in Kindberg. Sei-
ne Domäne war die Präsenz auf
Messen, so war er regelmäßig auf
den Rosel-Messeständen auf der
Grazer Messe und auf der Ober-
warter Messe anzutreffen. 
Sein Herz schlug für seine Hei-
matregion, für seine Heimatstadt
Birkfeld. Als langjähriger SPÖ-
Gemeinderat und Vizebürger-
meister war er maßgeblich an der
Errichtung des Oberstufengymna-
siums beteiligt. Stets machte er all
seinen Einfluss geltend, wenn die
Schule Unterstützung brauchte.
Die Jugend und ihre Ausbildung
waren ihm wichtig. Zahlreiche Be-
triebsansiedelungen im oberen
Feistritztal hätten ohne seine ener-
gische Tatkraft wohl nicht stattge-
funden. Früh erkannte er die Be-
deutung von Regionalmedien und
gründete mit dem Nordoststeiri-

schen Heimatblick ein bis heute
wichtiges Regionalmedium
Jahrzehntelang kämpfte er mit al-
ler Vehemenz für den Erhalt der
Feistritztalbahn, nicht als Nostalgi-
ker, sondern als Visionär.
KommR. Josef Rosel war über-
zeugt, dass man den Warentrans-
port von der Straße auf die Schie-
ne bringen müsse. Als Verkehrs-
weg der Zukunft sollte sie ausge-
baut und elektrifiziert werden. Ein
regelmäßiger Schienenbus würde
die Bahn auch für Pendler attrak-
tiv machen, betonte er in vielen
Gesprächen. 
KommR. Josef Rosel hat seine
Heimatregion geprägt wie wohl
kein zweiter, denn sein Blick war
stets in die Zukunft gerichtet.

Mag. Herbert Kampl

in memoriam
KommR. Josef Rosel
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Das Wissen darüber war bereits im Al-
tertum bekannt und die meisten Tiere
und Pflanzen reagieren nach dem In-
stinkt und ihrem Wachstum (hinterlegt
im Genom der Zellen). Die meisten
Menschen haben aber für diese Ener-
gien nur mehr wenig Gespür, sie wei-
chen nicht mehr aus und damit
nehmen die Zivilisationskrankheiten
u.a. zu. Kleine Kinder können weiter-
hin als Indikator zum Suchen für
einen guten Schlafplatz dienen, wenn
wir sie alleine entscheiden lassen wür-
den, wo sie ihr Bett aufstellen möch-
ten. Oder wenn die Eltern das Bett um
ein Stück verschieben würden - so-
lange bis das Kind ruhig durchschläft.
Spätestens nach einigen Nächten hat
man so den guten Schlafplatz gefun-
den. Es überrascht immer wieder,
wenn Kinder ab ca. 5 Jahren alleine
den Rückschluß finden, vom Aufstel-
lungsort des Bettes und der damit zu-
sammenhängenden Schlafqualität. Ein
Kind, das nicht gerne in sein Bett will,
spürt instinktiv die Erdstrahlen bzw.
Störzonen und wenn es vom Babyalter
an gezwungen wird, den Bett- und
Schlafplatz zu akzeptieren, wird aus
dem natürlichen Strahlungsflüchter
ein Strahlungssucher. Zu einem har-
monischen ganzheitlichen Leben im
Einklang mit der Natur gehört eben
neben einem gesunden störungsfreien
Schlafplatz (d.h. ohne Störzonen bzw.
ohne Turbulenzen im Erdmagnetfeld)
auch eine harmonische Architektur.
Erfolgreiche Ärzte in Fernost lassen
immer den Schlafplatz untersuchen,
sofern eine Therapie nicht zur Gesun-
dung führt. Nicht umsonst wird eine
sozusagen gut aufgeklärte und mo-
derne Gesellschaft bei uns immer
kränker. Allergien, Tumore und Stoff-
wechselerkrankungen nehmen trotz
intensivster Forschung und Behand-
lung drastisch zu. Viele Naturärzte
haben dies erkannt und unterstützen
den Menschen dabei mit zumeist gro-
ßem Erfolg, sich selbst nach ganzheit-
lichen Methoden zu „heilen“. Leider
erfolgt eine geobiologische Untersu-
chung eines Bettplatzes zumeist erst
nach Feststellung einer Erkrankung.
Eine wirkliche Kostendämpfung im
Gesundheitswesen kann nur unter
Einbeziehung eines gesunden Umfel-
des erreicht werden. Nicht das Heilen
sollte im Vordergrund stehen, sondern
besonders das Meiden von uns bela-
stenden Energien!

Erdstrahlen und Energiekreis-
lauf beim Menschen!

Heuer feierte die 1966 gegrün-
dete Theatergruppe Rettenegg,
die wahrscheinlich wandlungs-
fähigste Theatergruppe der Re-
gion, reicht ihr Repertoire
doch vom österreichischen
Klassiker über internationalen
Boulevard bis zum
Volksstück, ihr
50jähriges Be-
s tands jub i läum
und zum  Jubiläum
wird heuer wieder
am Kirchplatz Hu-
go von Hofmanns-
thals „Jedermann“
in der Dialektfas-
sung von Franz
Löser gespielt. Bis
auf wenige Dar-
stel lerrochaden
kommt dabei die in Kulisse
und Inszenierung praktisch un-
veränderte Inszenierung von
2008 zur Aufführung. Die Kos-
tüme von Mammon und Teufel
sind noch genauso bombas-
tisch, die farbsymbolisch abge-
stimmten Lichteffekte gleich
eindrucksvoll und der Bühnen-
zauber reißt heuer wie vor sie-
ben Jahren die Zuschauer von
den Sitzen, etwa wenn der Teu-
fel von den Engeln erfolgreich
vertrieben, mit einem gewalti-
gem Tuscher und einem blen-
denden Blitz mit einem Satz
durch die Gartenmauer springt
und in die Hölle zurückfährt –
und wenn das Licht wieder an-
geht auf der Bühne, nur Sekun-
denbruchteile danach, ist der
Prospekt unbeschädigt: das ist
wahrer Bühnenzauber, der
professionellen Bühnen vorbe-
halten, auf einer Laienbühne
auf der Pfarrwiese umso effek-
tiver wirkt. Auch ein in Gold
gewandeter Mammon, der
mehrere Meter hoch über sich
und vor allem über Jedermann
hinauswächst, ist auf einer
Dorfwiese noch viel beeindru-
ckender als in einem großen
Theaterhause!
Unter den faszinierten und be-
geisterten Premierengästen
waren anlässlich des 50jährigen
Jubiläums unter anderen auch
der Weizer Bezirkshauptmann
Hofrat Dr. Rüdiger Taus, der
Rettenegger Bgm. Johann Zie-
gerhofer, der das Ensemble
zum Jubiläum zu einem Festes-
sen einlud und Prinzipal und
Gründungsmitglied Max Gru-
ber mit einem Jubiläumsge-

schenk überraschte, sowie Isa-
belle Supanz, die Vorsitzende
von LAUT, dem Landesver-
band für außerberufliches
Theater, die anlässlich des Jubi-
läums besondere Gaben für
zahlreiche verdiente Ensem-

blemitglieder mit-
gebracht hatte,
nämlich goldene,
silberne und bron-
zene Ehrennadeln
des Verbandes für
u n t e r s c h i e d l i c h
lange Ensemblezu-
gehörigkeit bzw.
Laienschauspieltä-
tigkeit sowie die
entsprechenden
Urkunden; und ei-
nige sind immerhin

schon mehrere Jahrzehnte mit
dabei, so wie Prinzipal Max
Gruber, der seit der Gründung
1966 dabei ist und  heuer zum
47. Mal selbst auf der Bühne
steht!
Anlässlich
des Jubilä-
ums hat die
T h e a t e r -
g r u p p e
Rettenegg
aach eine
w u n d e r -
s c h ö n e
Festschrift
herausge-

geben, im A4-Format mit allen
Theaterzetteln seit 1966 in Ko-
pie, die älteren Jahrgänge noch
maschingeschrieben mit zum
teil handschriftlichen Anmer-
kungen, sowie mit vielen Fotos

aus vergangene Jahren und
Jahrzehnten, ein faszinierendes
Stück regionale Theater- und
Zeitgeschichte!
Im Anschluss an die Premiere
gab es, wie bei den kargen Frei-
lichtaufführungen in Retten-
egg üblich, die meisten Jahre
wird ja im Saal des Gasthofes
zur Post gespielt, die traditio-
nelle Freilicht-Premierenfeier
mit dem Publikum bei Bröt-
chen und Jedermann-Wein!
160 Laienkünstler, in der Fest-
schrift namentlich aufgelistet,
standen in 50 Spieljahren bei
insgesamt 354 Aufführungen
bereits auf den Brettern, die
die Welt bedeuten.
Gespielt wird am Kirchplatz
neben der Pfarrkirche Retten-
egg, bei Schlechtwetter findet

die Aufführung in der Kirche
statt.
Weitere Aufführungen sind am
6., 7., 8., 14. und 15. August je-
weils um 20:30 Uhr. 
Am 16. August findet die Auf-
führung um 16 Uhr statt. 
Eintrittspreise Erw. € 15.-, Ki.
(bis 15 J.) € 8.-
Kartenreservierungen unter
Tel 0664/4614545
Info: www.rettenegg.at/theater-
gruppe

Mag. Herbert Kampl    

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Erfolgreiche Jedermann-Premiere und tolle 
Festschrift zu 50 Jahre Sommertheater Rettenegg
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Unvergessliches Ferienglück im AIGO Familien & Sportresort

Einen gemeinsamen Urlaub zu or-
ganisieren, der wirklich alle Famili-
enmitglieder zufrieden und glück-
lich macht, gehört zu den größeren
Herausforderungen des Familienle-
bens. Die ideale Lösung wäre da ein
„Zauberort“, der die richtigen An-
gebote für die Wünsche aller Alters-
und Anspruchsgruppen bereithält –
vom Kleinkind, über den Jugendli-
chen bis zu den Eltern. Das brand-
neue AIGO Familien- & Sportresort
im oberösterreichischen Mühlviertel
bietet nahezu alles, was für einen
entspannten Urlaub mit der ganzen
Familie gewünscht wird.

Eine Ferienwelt für Kinder, Teens
und Eltern
Mit einer unglaublichen Vielfalt an
Einrichtungen für Wellness, Sport
und Unterhaltung auf rund 40.000
m² Fläche in schönster Panoramala-
ge ist das neue 4-Sterne-Superior-
Resort ein wahres In- und Outdoor-
paradies für die ganze Familie – bei
jedem Wetter und zu jeder Jahres-

zeit, für alle zusammen oder auf ge-
trennten Wegen. So ist zum Beispiel
die 2.500 m² große Wellnessland-
schaft zweigeteilt: Es gibt einen
SPA-Bereich für Familien und eine
Wellness-Zone, die nur den erwach-
senen Gästen vorbehalten ist.

Wasserspaß in fünf verschiedenen
Pools, vom Babybecken bis zum
ganzjährig beheizten Outdoorpool,
sanfte Wärme im Textilsanarium und
kuschelige Rückzugsräume kenn-
zeichnen den Familienwellnessbe-
reich. Luxuriöser Wellnessgenuss
wird im Erwach-
senen-Spa zele-
briert: Gästen ab
16 Jahren sind
fünf verschiede-
ne Saunen,
Dampfbäder so-
wie ein Indoor-
Pool mit Whirl-
liegen, Sprudel-
bad und Lichttherapie vorbehalten.
Hier finden Eltern Entspannung und
Wohlbefinden, während sie ihre Kin-
der beim pädagogisch geschulten Be-
treuungsteam im AIGOLINO Kin-
derclub in liebevoller Obhut wissen.

Drei Ebenen voll Spaß – allein, zu
zweit oder für alle gemeinsam
Geschmäcker sind bekanntlich ver-
schieden: Die einen wollen sportlich
aktiv sein, sich auf Fitnessgeräten
auspowern, die anderen chillen und
Freunde treffen. Die Kleinen freuen
sich, wenn sie nach Herzenslust spie-
len und basteln, kraxeln und toben
dürfen, die Großen möchten in an-
genehmer Gesellschaft plaudern
und ein Gläschen Wein trinken. Ein
Abend im hauseigenen Kino oder
ein Kegelabend auf einer der beiden
Bahnen, ein freundschaftliches Vol-
leyball- oder Badminton-Match - all
das ist im AIGO Resort drinen und
draußen möglich. 
Der absolute Kinderhit ist zum Bei-
spiel der Indoor-Funpark mit Boul-
derwand, Klettertürmen, Rutschen

und Soft-Play-Anlage auf 1.000 m².
Genauso beliebt ist ein Fuhrpark an
Kinderfahrzeugen auf dem begeh-
baren Dach. Zum „Aigolino Kinder-
club“ gehört ein liebevoll ausgestat-
tetes Spielzimmer, das sich so man-
cher Kindergarten wünschen würde.
Dort können sich die jüngsten Gäste
frei entfalten und ausleben – profes-
sionell betreut durch ein pädago-
gisch geschultes Team, regelmäßig
unterstützt von AIGOLINO, dem
grünen Kuschelmonster. Auch Spie-
len auf dem geschützten Spielplatz
mit Schaukeln, Rutsche, Sandkiste
unter Betreuung ist Teil des Wo-
chenprogramms für die Kleinen.
Im Jugendraum wartet neben Air-
hockey, der Wii-Konsole, Dart eine
Vielzahl an Spielen. Wem das zu we-
nig ist, der findet in der multifunk-
tionalen Sporthalle genug Raum
zum Austoben, wo aus dem Spielfeld

auch im „Wand-
umdrehen“ ein
Tanz-, Gymnas-
tik- oder Aero-
bic-Studio wer-
den kann. Für
Kinder gibt es
im Rahmen des
W o c h e n p r o -
gramms zudem

betreute Bewegungslandschaften.

Relaxzonen für erwachsene Gäste
Für ein angeregtes Gespräch mit
Freunden bei einem gepflegten Ge-
tränk ist die stylische Bar der
schönste Treffpunkt, auch die gut
sortierte Hotel-Vinothek mit ihrer
Auswahl an internationalen und
österreichischen Weinen sowie ed-
len Spirituosen ist ein Anziehungs-
punkt für Weinliebhaber. Auf
Wunsch werden Verkostungen orga-
nisiert, ein Diplom-Sommelier stellt
die edlen Tropfen vor. Wer eine ruhi-
ge Stunde mit einem guten Buch als
den Gipfel des Wohlseins betrach-
tet, findet in der Kaminlounge einen
gemütlichen Ort um seinem liebsten
Vergnügen nachzugehen.

Viel Natur-Erlebnis im Freien
Rund um das Hotel gibt es viel Na-
tur und viel Platz, um aufzuleben
und durchzuatmen. Neben Sommer-
pool und großer Sonnenterrasse gibt
es einen Funcourt als Austragungs-
ort spannender Fußball-, Volleyball-

Das Fitness-Studio ALIVE 656 bietet im heurigen Sommer zahlreiche unver-
gleichliche Aktionen. Neben einer Aktion, wo ein ganzer Trainings-Monat
auf den modernen Circle-Training, zum absoluten Top-Preis angeboten wird,
können Fitness-Begeisterte mit etwas Glück einen unvergesslichen Traumur-
laub oder ein professionelles Figur-Styling gewinnen.
Wer jetzt Sommermitglied wird (und zwar ganz ohne Bindung) - nimmt am
Gewinnspiel Teil und darf sich zudem noch über den ganz persönlichen Trai-
nings-Erfolg freuen. Alle Infos zum Training und den Aktionen finden Inte-
ressierte unter www.alive656.com

Sommer-Aktionen bei ALIVE 656

oder Basketballspiele, sportliche Ab-
wechslung bieten auch das „Adven-
ture-Golf“, eine neue Art von Mini-
golf, das dem echten Golfspiel sehr
ähnlich ist, und der Tennisplatz. Und

natürlich hat die Ferienregion Böh-
merwald mit ihrer ursprünglichen
Natürlichkeit im Sommer wie im
Winter eine Fülle an Sportmöglich-
keiten, Ausflugsziele und wunderba-
re Naturerlebnisse zu bieten. Moun-
tainbikes und Nordic-Walking-Stö-
cke, um die Umgebung zu erkunden,
stehen den Hotelgästen kostenlos
zur Verfügung.

Familiär wohnen und kulinarisch ge-
nießen
Single mit Kind oder Großfamilie
mit bis zu sechs Kindern – die
Wohnwünsche sind so individuell
wie die Lösungen, die das AIGO Fa-
milien- & Sportresort dafür bereit-
hält. Allen gemeinsam sind der mo-
derne Wohnkomfort der 4-Sterne-
Superior-Kategorie und die schöne
Aussicht von den Südseiten-Zim-
mern. Für Eltern, die auch im Ur-
laub mit den Kindern gern ein biss-
chen Privatsphäre haben, gibt es
Wohneinheiten mit separaten Kin-
derschlafzimmern.
Das kulinarische Angebot ist auf die
familiären Wünsche abgestimmt. So
wird sowohl ein Buffet für die er-
wachsenen Gäste als auch ein eige-
nes Kinderbuffet angerichtet. Die
Küche bevorzugt biologische und
regionale Produkte. Zum Restau-
rant-Bereich gehört auch eine groß-
zügige Terrasse, in der warmen Jah-
reszeit der schönste Platz, um den
Blick über das Tal und die feinen
Speisen und Getränke zu genießen.
Weitere Informationen über das ein-
ladende  AIGO Familien- & Sport-
resort in Aigen-Schlägl im Mühlvier-
tel finden Interessierte unter
www.aigo.at

Axel Dobrowolny
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Entgeltliche Einschaltung
KK

„Das Jobcollege ist eine professio-
nelle Berufsorientierung!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

In Zusammenarbeit mit dem Ar-
beitsmarktservice Weiz (AMS
Weiz) erhalten Schülerinnen
und Schüler im „JobCollege“
der Polytechnischen Schule Weiz
eine optimale Unterstützung bei
der Suche nach ihrem richtigen
Lehrberuf. 

Rückmeldungen aus der Wirt-
schaft zeigen, dass junge Men-
schen, die ihre Schullaufbahn
abgebrochen haben, oftmals lei-
der nur auf geringe Kompeten-
zen in den Bereichen Berufsori-
entierung, Berufsvorbereitung
und praktisches Arbeiten zu-
rückgreifen können. 

Daher können in diesem freiwil-
ligen 10. Schuljahr Jugendliche,

die entweder vorzeitig eine höhere
Schule abgebrochen oder schon
am Ende der 4. Klasse der Haupt-
schule/AHS ihre Schulpflicht er-
füllt haben, sich professionell be-
ruflich orientieren, ihre persönli-
chen Kompetenzen und Schlüssel-
qualifikationen stärken und sich
individuell auf die Durchführung
von Vorstellungsgesprächen sowie
von Aufnahmeprüfungen vorbe-
reiten. 

Beratungen, Interessenstests, Be-
werbungstrainings und Workshops
sind zusätzliche Unterrichtsange-
bote im JobCollege. Vor allem
aber bieten mehrtägige Betriebs-
praktika in Betrieben beste Gele-
genheiten, dass diese Jugendlichen
ihr Können, Wissen und Wollen

bei zukünftigen Lehrausbildungs-
betrieben präsentieren können. 

Aus all diesen Gründen gelingt es
JobCollege-Jugendlichen meist
gut bereits im Laufe des Schuljah-
res einen entsprechenden Lehr-
platz zu finden, der den Wün-
schen, Eignungen und persönli-
chen Vorstellungen entspricht.
Wenn die JobCollege-Jugendli-
chen eine Lehrstelle erhalten ha-
ben, können sie sich natürlich je-
derzeit vom weiteren Schulbesuch
abmelden.

Bei Bedarf kann an der PTS Weiz
zusätzlich auch der positive
Pflichtschulabschluss sowie ein
positiver Hauptschulabschluss
nachgeholt werden.

Das JobCollege 

JOBCOLLEGE WEIZ – ein
Projekt der Polytechnischen
Schule Weiz – Die Berufsvorbe-
reitungsschule in Zusammenar-
beit mit dem Arbeitsmarktser-
vice Weiz.

Anmeldungen für das 
JobCollege: 
Polytechnische Schule Weiz
03172/2708-502 bzw.
0664/5457068 oder 
kontakt@poly.weiz.at

Der beste Weg zum Wunschberuf

Insgesamt 12 Mal, von 2. bis 19.
Juli spielte das Bauerntheater
St. Radegund, der wohl älteste
Kultur- und Theaterverein der
Region, dessen Aufführungen
schon Peter Rosegger begeis-
terten, heuer „Das Hexen-
dirndl“, ein Volksstück mit Mu-
sik von von Max und Etta Wer-
ner. Der idyllische Bauernhof
der Familie Kogler bietet das
ideale Ambiente für die tradi-
tionellen Volksstücke, für die
das Bauerntheater, seit es nicht
mehr im alten Kursaal, sondern
freilicht spielt, mittlerweile
weithin bekannt ist, und deren
Inhalte zumeist ergreifende
Sozial- und Sittenbilder frühe-
rer Zeiten vermitteln, während
die die Handlung bestimmen-
den Werte oftmals überra-
schend aktuell, weil von zeitlo-
ser Gültigkeit sind! So auch
beim heurigen Volksstück
„Das Hexendirndl“, das von
den ewig gültigen Triebkräften
menschlichen Handelns, wie
Gier, Zorn und Eifersucht und
der daraus resultierenden Ver-
bitterung, aber auch von wah-
rer Liebe, echter Zuneigung
und Vergebung erzählt, wäh-
rend die an der Figur des He-

xendirndls thematisierte Aus-
grenzung, zu der „Anders
sein“ schon reicht, bedrohlich

aktuell und ge-
genwärtig er-
scheint.
Die alte
Traudl, die sich
auf das Her-
stellen von Ge-
sundheitstran-
kerln versteht,
und ihre Enke-
lin Vroni, ge-
nannt das „Hexendirndl“, gel-
ten als Außenseiter im Dorf.
Der reiche Zwillingshofer will
nicht akzeptieren, dass einer
seiner Zwillingsbuben, nämlich
der Pertl, sich in Vroni verliebt
hat. Das Hexendirndl geht in
die Stadt, um sich und Pertl zu
schützen. Nach einem Jahr

stirbt die alte
Traudl. Das He-
xendirndl ist wie-
der da und bittet
den alten Zwil-
lingshofer ihr Vor-
mund zu sein. Die
im Dienst in der
Stadt erwiesene
Ehrbarkeit Vronis,

vielleicht aber doch eher die
nicht unwesentliche Erbschaft,

die die alte Traudl
ihrer Enkelin hin-
terlassen hat, stimmen
den alten Patriarchen
schließlich um.
Im Anschluss an die außeror-
dentlich gut gelungene Premie-
re wurde das in bester Stim-
mung befindliche Publikum,
dass die Schauspieler für ihr
beherztes und mitreißendes
Spiel mit reichlich Szenen- und

einem tosenden
Schlussapplaus belohnt
hatte, von den St. Rade-
gunder Bäuerinnen bei
der schon traditionellen
Premierenfeier mit ei-
ner köstlichen Gulasch-
suppe und hausgemach-
ten Bauernkrapfen als
Nachspeise verwöhnt.

Mag. Herbert Kampl

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Publikum vom „Hexendirndl“ in St. Radegund begeistert!
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CROSSOVER
    PEUGEOT 2008

1) Drittel-Wegfahrpreis ist Anzahlung für die 1/3-Finanzierung Peugeot 2008 Access 82 PS, zweite Rate nach 12 Mon. € 5.380,–, Restzahlung nach weiteren 12 Mon. € 5.359,–, 
dazwischen je € 1,–/Mon. (=22x). Sollzinsen 0 % fix über die gesamte Laufzeit, einmalige Nebenkosten € 376,62, effektiver Jahreszins inkl. Nebenkosten 2,41 %. Gesamtkreditbetrag 
€ 10.761,–, Gesamtbetrag € 11.137,62. Die 1/3-Finanzierung ist ein Privatkundenangebot der Peugeot Bank, Banque PSA Finance Niederlassung Österreich.

1/3-WEGFAHRPREIS ab € 5.379,–1)

CO2-Emission: 90 –114 g / km, Gesamtverbr.: 3,5 – 4,9 l /100 km. Symbolfoto. 

PEUGEOT 2008

www.peugeot.at

Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22

8200 Gleisdorf

Tel: 03112/2117-0

www.autohausfritz.at
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wurde. Ausprobiert wurde die
Boulderwand dabei von den
SchülerInnen der NMS Weiz,
aber auch Bgm. Erwin Eggen-
reich konnte einigen Kletter-
versuchen nicht widerstehen.
Die HTBLA-Maturanten Mar-
tin Bauer und Thomas Höfler
haben nach Vorgabe der Stadt-
gemeinde Weiz im Rahmen ih-
rer Diplomarbeit Spiele fur
diese Boulderwand entwi-
ckelt und mittels geeigneter
Hardware realisiert. Im März
dieses Jahres wurde das erste
Spiel als Testlauf gestartet und

seit 18. Juni ist die INTERAK-
TIVE BOULDERWAND mit
weiteren drei Spielmöglichkei-
ten fertig und spielbereit.
Wie Bgm. Erwin Eggenreich
erklärte, wurde die interaktive
Boulderwand auf einer Messe
in Südkorea „entdeckt“ und in
Weiz gibt es sie jetzt!

Mag. Herbert Kampl

Boulderwand im funergypark eröffnet
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Im funergyPARK soll den Kin-
dern der Umgang mit Energie,
Naturwissenschaft, Technik
und Physik auf spielerische
Weise nähergebracht
werden. High-
light des Er-
lebnisspiel-
platzes ist
die neue
I N T E R -
AKTIVE
B O U L -
D E R -
W A N D ,
die am 6.
Juli von
Bgm. Erwin
Eggenreich
gemeinsam mit

d e n
HTBLA-Matu-
ranten Martin
Bauer und Tho-
mas Höfler offi-

ziell eröffnet

Am 28. August findet mit Beginn
um 19:30 im Kunsthaus Weiz das
Kammermusikfestival: „Heast
mi?“ statt.
Der vielfache ausgezeichnete
österreichische Schauspieler
Fritz KARL rezitiert den brasi-
lianischen Satiriker und Bestsel-
lerautor Luis Fernando Verissi-
mo: „Kleine Lügen. Die besten
Storys aus: Du hörst mir ja doch
nie zu...“. Die Österreichischen
Salonisten steuern Tangos aus al-
ler Welt bei. Also gut zuhören! 

Und damit’s leichter fällt, verlosen
wir 2x2 Karten. Die ersten 2 SMS
mit dem KW „Heast mi?“ (Name
und Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Dienstag, den 11.8.,
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/ 1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die Ge-
winner werden per SMS verstän-
digt, die Karten sind zur Abholung
auf die Namen der Gewinner an
der Kasse hinterlegt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

Am 3. und 4. Juli feier-
te das oststeirische Fa-
mil ienunternehmen
Kulmer Bau sein
50jähriges Firmenjubi-
läum und öffnete aus
diesem Anlass auch die
Tore zum 115.000 m2

großen Firmenareal.
Unter den zahlreichen
Gästen, die eine inte-
ressante Führung
durch Hallen und Ge-
lände genossen, war
auch der Weizer BH
Hofrat Dr. Rüdiger Taus, hier
beim Empfang mit den Eigen-
tümern, den Geschwistern BM
Ing Gernot Kulmer und BM
Ing. Hannelore Feichtinger im
Bürohaus vor der Trophäen-
wand, hat Kulmer im Laufe der
Jahrzehnte doch beinahe alle
branchenspezifische Preise und
Auszeichnungen erhalten.
Kulmer Bau ist in den Berei-
chen Bau, Holzbau und Trans-

portbeton regional und über-
regional tätig. Zu seinen Kun-
den zählen private Häusel-
bauer ebenso wie Wohnbau-
genossenschaften oder inter-
nationale Bauträger-Gesell-
schaften. Zudem zählt das
Unternehmen weltweit zu den
Experten im Bereich Kielsteg,
einer besonderen Holzkon-
struktionstechnik.

Mag. Herbert Kampl

50 Jahre Kulmer Bau

KK

28.8.: Kammermusikfestival: „Heast mi?“ im Kunsthaus
2 x 2 Karten zu gewinnen
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Seit 1981
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gesamten Bezirk Weiz!

Regionalzeitungen gibt es
viele. Auch solche mit langer
Tradition. Doch dass diese
Tradition von einer Person
getragen wird, das gibt’s nur
einmal und zwar im „Weizer
Bezirksjournal“. 
Mag. Herbert Kampl verfolgt
stets aufmerksam und inte-
ressiert das Geschehen im
Bezirk Weiz und weit über
dessen Grenzen hinaus. Nicht
mit banalem aufzählen der
Ereignisse begnügt er sich, er
recherchiert intensiv und ist
so in der Lage, auch die Hin-
tergründe der Veranstaltun-
gen und Begebenheiten dar-
zustellen.
Dass dieses Monatsjournal
kein reines Inseratenblatt ist,
ist wohl auch ihm zu verdan-
ken. Herbert Kampl ist unbe-
stechlich und ein guter Bera-
ter in Sachen Werbung. Diese
fachliche Vielfalt bringt sel-
ten ein Journalist in seine Ar-
beit ein.
Mich und meine Buchhand-
lung hat er nun lange und mit
großer Ambition begleitet.
Am Ende meiner Zeit als
Buchhändlerin möchte ich
ihm dafür DANKE sagen!
Ich hoffe sehr, dass er mit
dem jungen Buchhändler-
Team in Gleisdorf, das meine
Nachfolge angetreten hat,
ebenso kompetent, aufmerk-
sam und herzlich zusammen-
arbeitet.
Herrn Mag. Kampl und sei-
nem Team wünsche ich viele
weitere erfolgreiche Jahre.
Möge diese Zeit durch per-
sönliche Begegnungen mit
Künstlern der verschiedenen
Bereiche, mit Fachleuten der
Wissenschaft und Wirtschaft,
mit Politikern – vor allem
aber mit den besonderen
Menschen der Oststeiermark
und deren Leistungen berei-
chert sein!

Kompetenz

Helga
Plautz,
Buch-
händlerin 

„ENTE GUT – ALLES GUT“
hieß die Komödie in zwei Akten
von Wolfgang Binder, die heuer
im Theater im Park in St. Ru-
precht/R. von 11. bis 19. Juli auf-
geführt wurde.  Leider wie im-
mer nur eine Woche lang, denn

zum einen
bietet der
Park das
p e r f e k t e
Ambiente
für Som-
mertheater
und zum
anderen gelingt es Spielleiter
Franz Deutsch, der heuer übri-
gens sein 40jährigs Schauspieler-
jubiläum feierte, nahezu alljähr-
lich ein weitgehend unbekann-
tes, in der Region zumeist noch

nie oder nur sehr selten gespiel-
tes Stück aufzutreiben. Eine ty-
pische Verwechslungskomödie
um einen angehenden Profifuß-
baller, seine wortgewaltige Mut-

ter, ein paar Bank-
räuber und vieles
mehr garantierte heu-
er lockere, aber vom be-
währten Ensemble perfekt

dargebotene Unterhaltung
vom Feinsten Pavillon im Park
von St. Ruprecht/R. Und da
wäre es natürlich schön, länger
Gelegenheit zu haben, sich das
Stück anzusehen.

Mag. Herbert Kampl

Perfekte Unterhaltung im Theater im Park von St. Ruprecht/R.

Auch das Ensemble der Burg-
spiele Stubegg in Arzberg bei
Passail feierte heuer sein 50jäh-
riges Sommertheater-Jubiläum.
Auf dem Programm stand heu-
er Pilatus, eine Szenenfolge von
Gertrud Fussenegger um den
Prozess Jesu, die 1979 in der
Ossiacher Stiftskirche uraufge-
führt worden ist. Trotz des erns-
ten Themas ist Maximilan
Weigl, der als Regisseur und
Gesamtleiter auch noch selbst
in der Hauptrolle des Pilatus
auf der Bühne mitwirkte, in ins-
gesamt 12 Aufführungen von 3.
bis 26. Juli ein unterhaltsamer
Theaterabend gelungen, der so-
gar für so manchen Lacher gut
war, ohne das brisante Thema
der Lächerlichkeit preis zu ge-
ben. Auch gelang es dem  in

„schwerer Literatur“ durchaus
erprobten Ensemble (ich erin-
nere an die virtuose Produktion

„Erde“ von Karl
Schönherr) dem bibli-
schen Thema mit sou-
veränem Spiel eine gerade-
zu frische Aktualität einzuhau-
chen. Das außergewöhnliche
Ambiente der Burgruine Stu-
begg, die dem Sommertheater
seit 1975 als Spielstätte dient,
ist freilich auch die ideale Ku-
lisse für außergewöhnliche Stü-
cke und Themen.

Mag. Herbert Kampl

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Elisabeth Maria Leitinger
... die Tochter von  Dr. Florian Leitinger (geb.
Braunstein, ehem. JVP-Chef Weiz), nun Rechts-
anwaltsanwärter in Graz, und Mag. Theresia
Leitinger, M.A.I.S. (ehem. Generalsekretärin
der ÖVP Frauen) kam am Mittwoch, den 29. Ju-
li um 7:28 Uhr im LKH Graz auf die Welt. Sie
ist 3340 g schwer und 50 cm groß und hat das
Näschen ihrer Mama, wie Papa Flo Leitinger
stolz und glücklich mitteilt. Die überglücklichen
Eltern danken dem engagierten Team des LKH
Graz für die liebevolle Rundum-Betreuung.

Würdige Jubiläumsinszenierung auf Stubegg
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Die Homöopathie fußt darauf die
Symptome des Patienten mit je-
nen der Arzneimittelprüfung in
Übereinstimmung zu bringen.
Wenn Probleme in der homöopa-
thischen Therapie auftreten, dann
oft deswegen, weil wir heutzuta-
ge nicht gewohnt sind, Beschwer-
den einfach nur möglichst genau
zu beschreiben, meist sind wir
vorschnell mit einer Ursachensu-

che beschäftigt. Man könnte sa-
gen, dass wir versuchen Arzt zu
sein ohne uns in die Rolle des Pa-
tienten einzufügen...
Hierzu findet am 5.9. im Kunst-
haus Weiz ein Vortrag statt. Da-
bei werden die vielfältigen Mög-
lichkeiten wie und unter welchen
Umständen sich die Phänomene
des Krankseins äussern können
erörtert.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at

Genaue Symptomenbeobachtung – 
erfolgreiche Homöopathie!

Weiß oder Rot? „Chanel“ oder
„Krampus“? Das war die Frage
als die Grande Dame der öster-
reichischen Comedy-Szene
Marion Petric alias Fischgrete
im Autohaus Gleisdorf mit
viel Action und rasantem Ge-
plapper einen VW Tiguan ge-
kauft hat. Nur einmal im Tigu-
an Probe sitzen und schon
war es um Marion Petric ge-
schehen! Dass die Verkaufs-

gespräche und die Autoüberga-
be Comedy-Events der Extra-
klasse waren und die Autohaus

Gleisdorf Kunden und Kundin-
nen sowie das gesamte Team
kabarettistisch unterhalten

wurden, war das äußerst
amüsante I-Tüpfelchen.
Mag. Sigrid Wiener und
Hannes Weixler vom
Autohaus Gleisdorf
wünschen Marion Petric
gute Fahrt und viel Freu-
de mit ihrem neuen Ti-
guan! Erleben Sie Mari-
on Petric alias Fischgre-
te live im Schloss Dorn-

hofen am 20.08.2015. 
Sichern Sie sich Ihre Tickets
unter www.marionpetric.at 

1) Preisbeispiel: 36 Monate Laufzeit und 3 Jahre Garantie (30.000 km). 
Angebot gültig bis 30. 09. 2015 inkl. USt, NoVA und Porsche Bank 
 Bonus, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr € 59,– und Bearbeitungskosten 
€ 100,–. Gesamtleasingbetrag € 12.824,–, Laufzeit 36 Monate, 
10.000 km/Jahr, VZ-Depot € 4.000,–, Restwert € 7.977,–, Sollzins-
satz 0% var., Effektivzinssatz 0,1% var., Gesamtbetrag € 12.827,–. 
Ver siche rungs stufe 0, Selbstbehalt € 350,– bei Reparatur in einer 
Markenwerkstatt, Anmeldebezirk S, ab 24 Jahre. Effektivzinssatz inkl. 
KASKO 5,62% var. Ausgenommen Sonderkalkulationen für Flotten-
kunden. Nicht mit anderen Porsche Bank Aktionen kombinierbar. 
Stand 07/2015. Symbolfoto. 
Verbrauch: 4,7 – 4,8 l/100 km. CO2-Emission: 106 – 108 g/km. 

Der Polo. Seit 40 Jahren das Original. 

Bis zu 5 Jahre 
Garantie

Bereits ab 

€ 99 mtl.1)

ALL-INCLUSIVE-PAKET
der Porsche Bank

Autohaus Gleisdorf 
8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6, Tel. 03112/5566
www.autohaus-gleisdorf.at

MARION PETRIC FÄHRT NUN 
EINEN VW TIGUAN VOM
AUTOHAUS GLEISDORF
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Für das Wiedenhofer Rallye Team stand am 28.06 das Heimrennen
in Naas bei Weiz auf dem Programm. Bei diesem Bergrallyelauf
war Stefan zusammen mit seinem Team auch als Veranstalter aktiv.
Dank der großen Unterstützung vom gesamten Wiedenhofer Ral-
lye Team konnte sich Stefan am Renntag voll aufs Fahren konzen-
trieren und dabei mit seinem Mitsubishi Lancer Evo 9 R4 für Fu-
rore sorgen.

Kurz vor dem Nennschluss am vergangen Sonntag zeichnete sich bereits
ein tolles Starterfeld für den Staatsmeisterschaftslauf anlässlich der Weiz
Rallye am 7. und 8. August ab. Das Organisationsteam des RC Steiermark
unter Mario Klammer freut sich über die Nennung zahlreicher starker Pi-
loten aus dem In- und Ausland. Die bewährten Sonderprüfungen und
teils komplett neue Streckenabschnitte tragen das Ihre zum großen Inte-
resse der Teilnehmer bei.
Während also anderweitig die Starterzahlen rückläufig sind, sticht auch
hier die Rallye Weiz mit rund 80 Nennungen positiv hervor. Was Mario
Klammer auch darauf zurückführt, „dass wir auf Qualität auf allen Lini-
en setzen. Sowohl von der Attraktivität der Prüfungen als auch vom
Wohlfühlfaktor her. Die Rallye Weiz ist eben einzigartig.“
Außerdem sind  beim Motorsport-Highlight in der Oststeiermark der
Opel OPC Cup, die Citroen Racing Trophy  sowie der Alpe Adria Rally
Cup und die FIA CEZ Historic Rally Championship mit dabei.

Grandioser Erfolg beim Heimren-
nen in Naas bei Weiz

Eine tolle Idee haben sich Thomas Überbacher und sein Team von Laser-
tron Cybersports Graz für Ihre Gäste einfallen lassen. Es beinhaltet die
Anreise mit einer Luxus-Stretch-Limousine sowie ein Spiel (Single-Sessi-
on) und - gibt es zusammen als Paket - bereits ab 22,- EUR im Großraum
Graz. Buchbar ist das Package ab 4 Personen.

Lasertron mit Stretch-
Limo-Service genießen

Trotz brütender Hitze und Temperaturen jenseits der 
30°C kamen zahlreiche Fans (teilweise sogar extra aus
Deutschland angereist !) zur ersten Facebook - Burger
Party von Hans Windisch und Christian Ofner Mitte Juli
auf die Schemerlhöhe in Nestelbach bei Graz. Gegrillt
wurde der originale Backprofi- Bio Spezial Burger, ein
450g Burger, der zuvor bereits als Youtube Video tausen-
de Klicks bekommen hat. Das Video hat so großen An-
klang gefunden, dass sich die beiden Herren entschlossen
haben, den Burger live vor Publikum zu produzieren. 
„Das Feedback war enorm, die Gäste alle super zufrieden
und es war einfach nur toll“, so Windisch und Ofner, die
bereits die Fortsetzung für nächstes Jahr planen.

Großes Interesse an der
Rallye Weiz 2015

Nikolas Ziesler und Johannes Polly, ein junges Motorsport-Duo aus dem
Bezirk, nehmen die Weiz-Rallye in einem originalen Werksauto (Peugeot
208) in Angriff. Bereits bei den Tests am Fuße des Schöckels konnten die
beiden ambitionierten Piloten wertvolle Kilometer sammeln und das
Fahrzeug anpassen. Die Fans und Teammitglieder waren von der Perfor-
mance des 208 äußerst beeindruckt und freuen sich bereits auf eine er-
folgreiche Teilnahme bei der Weiz-Rallye.

Heimischer Nachwuchs bei Rallye
Weiz am Start

Das gesellige JournalDas gesellige Journal

Hunderte Fans bei der ersten 
Facebook Burger Party
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen
Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Um weder über Alter noch runde Wiegen-Jubiläen zu sprechen, lud
Barbara Zöhrer zahlreiche Freunde und ihre Familie zu einem
Sommerfest in den Weinkeller des Gasthauses Allmer. Natürlich
ließen es sich die Gäste nicht nehmen, trotz des „inoffiziellen“ An-
lasses der Schuh-affinen Weizerin entsprechende musikalische
Ehrerbietung angedeihen zu lassen. Gefeiert wurde bis in den frü-
hen Morgen, sowohl der herrliche Sommer, als auch so manch an-
derer Anlass...

Zu einem Info-Abend anlässlich der
Steuerreform 2015 lud Harald Moha-
ritsch interessierte KundInnen in die
neuen Räumlichkeiten seines Steuer-
beratungs-Büros. Dabei ging es einer-
seits um sachliche Themen wie die be-
vorstehende Registrierkassen-Pflicht,
möglichen Einblick in Bankkonten durch die Finanz, Liegenschaftsüber-
tragungen und andere spannende Themen und blieb andererseits auch
Zeit für persönliche Gespräche und einen gemütlichen privaten Ausklang.

Steuer-Info-Abend mit 
großem Interesse

Locker und légere – genau so verlief das Sommerkonzert „Blasmusik|un-
plugged – wir pfeifen euch was“ der Marktkapelle St.Ruprecht/Raab am
24. Juli 2015 am Vorplatz der gleichnamigen Cafe-Bar. Das Premieren-
konzert des seit Anfang des Jahres neuen Kapellmeisters, Josef Fröschl,
wurde so in dieser Form erstmals aufgeführt und war ein voller Erfolg.
Michael Ponsold, Obmann der Marktkapelle, sowie Maria Heuberger, In-
haberin der Cafe-Bar „Locker & Légere“, durften über 200 Gäste bei
hochsommerlichen Temperaturen begrüßen und verwöhnen. Das bunte
Programm aus Märschen, Polkas und modernen Melodien reichte von
„Barbara Ann“ über „Fürstenfeld“ bis hin zum „Böhmischen Traum“.  

Marktkapelle St. Ruprecht/Raab
ganz locker & légere

Sommerfest anlässlich
Geburtstags-Jubiläum

Obwohl die offizielle Prä-
sentation ihres neuen Bu-
ches, das Karl Oswald aus
den Erinnerungen der
Stoanis, der Willingshofer-
Brüder und ihrer  Ver-
wandten und Weggefährten
aus ihrer unmittelbaren
Heimat aufgezeichnet hat,
bereits im Stoani-Haus in Gasen stattgefunden hatte, erklärten sie sich spon-
tan bereit, das Buch in der Buchhandlung Haas in Weiz nochmals zu präsen-
tieren und dabei zur Lesung von Autor Karl Oswald auch selbst aufzuspie-
len, obwohl sie eigentlich bis auf wenige Ausnahmen nicht mehr öffentlich
auftreten. Da aber die gesamten Einnahmen aus dem Getränkeverkauf dieses
wirklich warmen Sommerabends in Hof neben der Buchhandlung Haas in
der Europa Allee in Weiz an den Lions Club Weiz bzw. an dessen Hilfsfonds
gingen, haben die Stoanis für diesen Abend gerne eine Ausnahme gemacht.
Das Buch ist ein faszinierendes Zeitdokument, das vor allem die Bergbauern-
welt in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts beschreibt und neben den per-
sönlichen Erinnerungen der Stoakogler an Eltern und Großeltern auch viele
zeitgenössische Fotodokumente enthält. Es ist ein sehr persönliches Buch, das
einen tiefen Einblick in das Leben der Menschen hinter der Starfassade bie-
tet, auch wenn die Karriere der Stoanis keineswegs ausgeklammert wird, viel-
mehr gewährt der Blick auf die frühen Jahre auch hier einen ganz besonderen
Blickwinkel. Lange signierten die Stoanis und Autor Karl Oswald noch Bü-
cher und plauderten mit sichtlicher Freude über das große Interesse mit den
Gästen. Mag. Herbert Kampl

Am 18. Juli gaben ei-
nander Ingrid Schatz-
mayr, die Tochter un-
serer Kolumnistin und
Bachblütenexpertin
Heidi Schatzmayr
und seinerzeit auch
selbst langjährige
Journal-Kolumnistin,
und Robert Schlarb
einander im traum-
haft romantischen
Ambiente des Rosen-
gartens der Baumschule Höfler in Puch das Jawort.
Die anschließende Hochzeitsfeier fand im Forellenhof
Falkenbauer in Baierdorf bei Anger statt, wo die von
vielen Hochzeitsgästen mit künstlerischen, musikali-
schen und humoristischen Beiträgen  gemeinsam ge-
staltete Hochzeitsfeier bis in den frühen Morgen an-
dauerte. Das Unterhaltungsprogramm war so bunt und
international wie die Gästeschar selbst, reichen die fa-
miliären Bande des Brautpaares doch durch ganz
Europa über Ungarn, Tschechien oder Rumänien bis
nach Norwegen und weiter rund um den Globus bis
nach Kanada! Und auch der Freundeskreis des Braut-
paares kam gleichsam aus dem gesamten Erdkreis zur
Hochzeit angereist!

Mag. Herbert Kampl

Traumhochzeit im 
Rosengarten der Baum-
schule Höfler in Puch

Stoakogler präsentierten neues
Stoakogler-Buch in der Buch-
handlung Haas in Weiz
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Sturmschäden

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Landesweit haben heuer schon
viele Menschen durch heftige Stür-
me Schäden an Gebäuden und
Fahrzeugen erlitten.  Durch umge-
stürzte Bäume, Äste auf Autos und
Häuser, abgedeckte Hausdächer
usw. war die Anzahl sowie die Hö-
he der Schäden von enormen Aus-
maß. Nicht immer ist für Geschä-
digte klar, welche Versicherung für
entstandene Schäden aufkommt.
Z.B. bei Schäden durch Bäume:
Stürzt ein Baum aus dem eigenen
Grund durch Sturm auf ein Gebäu-
de des Nachbarn und beschädigt
dieses, gilt dies als höhere Gewalt.
Weder der Baumbesitzer noch des-
sen Haftpflicht müssen (bei offen-
sichtlich gesunden Bäumen) für
den Schaden aufkommen. Die ei-
gene Sturmschadenversicherung
des geschädigten Nachbarn hat in
den Schaden einzutreten. Das
Gleiche gilt auch, wenn Sachen wie
z.B. Teile einer Swimmingpool-Ab-
deckung oder Kindertrampoline
durch die Gegend gewirbelt wer-
den und auf dem Dach des Nach-
barn landen: Der Swimmingpool
Besitzer erhält seinen eigenen
Schaden (sofern mitversichert)
von seiner Versicherung ersetzt.
Der betroffene Nachbar muss sich
ebenfalls an seine eigene Versiche-
rung wenden, die in den Fall ein-
tritt.  
KFZ Schäden durch Sturm werden
nur aus einer Kaskoversicherung
bezahlt, wobei Schäden durch
Sturm und Hagel schon ab der
günstigsten Teilkaskovariante im-
mer als mitversichert gelten. 
Im Falle eines Schadens (und dies
gilt für Schäden aller Art!)  besteht
Schadensminderungspflicht, um
weitere oder Folgeschäden zu ver-
meiden. Z.B. bei Schäden am
Dach, eine Noteindeckung zu or-
ganisieren. Den Schaden nach
Möglichkeit mittels Fotos (selbst
Handyfotos genügen) dokumen-
tieren und umgehend an die Versi-
cherung bzw. an den Betreuer mel-
den. 

Ihr
Franz Höher 
Akad. Vkfm.

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

Zumal auch heuer wieder die
Reisezeit angebrochen ist, häu-
fen sich die Anfragen in meiner
Kanzlei bezüglich Reisemängel.
Ein Reisemangel liegt dann vor,
wenn die Leistung am Urlaubs-
ort nicht mit der vereinbarten /
gebuchten Leistung überein-
stimmt. So kann es z.B. dazu
kommen, dass man nicht im ge-
buchten Hotel untergebracht
wird, oder, dass das Hotel sogar
zur Gänze überbucht ist. Auch
Lärm und verschmutzte Hotel-
zimmer kommen immer wieder
vor. Prinzipiell muss man bei
Auftreten derartiger Reisemän-
gel unverzüglich am Urlaubsort
beim zuständigen Mitarbeiter
des Reiseveranstalters Verbes-
serung verlangen. Es ist nämlich
so, dass alles, was im Reisepro-
spekt angeführt ist, als zugesag-
te Eigenschaft der Pauschalrei-
se gilt. Sollte der Reiseveran-
stalter trotz des Umstandes,
dass Verbesserung verlangt
wurde, den Mangel nicht ver-
bessern, kann anschließend
vom Reiseveranstalter Preis-
minderung geltend gemacht
werden. Dazu ist es wie gesagt
unbedingt notwendig, dass Sie
vor Ort bei der Reiseleitung
den Mangel rügen und sich dies
auch bestätigen lassen. Weiters
wichtig ist, dass Beweise gesi-
chert werden, so z.B., dass Fotos
bzw. Videos gemacht werden.
Sinnvoll ist es auch sich die Na-
men und Adressen von etwai-
gen Zeugen zu notieren. Für die
Höhe der Preisminderung wird
von den österreichischen Ge-
richten häufig die so genannte
Frankfurter Tabelle herangezo-
gen, in der beispielhaft für häu-
fig auftretende Mängel prozent-
mäßige Abschläge vom Reise-
preis festgelegt sind.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

Reisemängel

Manchmal hat man im Umgang
mit Mitmenschen den Ein-
druck, sie wollen einen gar nicht
verstehen. In einigen Fällen
kann es dabei durchaus das
„Wollen“ sein, das fehlt.
Oftmals ist es wohl auch das
„Können“. Mangelnde Auf-
merksamkeit, Ablenkungen,
Zeitdruck oder andere Belas-
tungen führen teilweise dazu,
dass uns das Verstehen anderer
schwer fällt. Meist ist das auch
gar nicht böse gemeint und den-
noch können sich aus solchen
„Miss-Verständnissen“ hie und
da ausgewachsene Konflikte
und Streitigkeiten bilden. Die
Form der Kommunikation be-
einflußt bisweilen auch das
wechselseitige Verständnis.
Während ein persönliches Ge-
spräch neben der Stimme auch
die Mimik und die Körperspra-
che als wichtige Informationen
beinhaltet, fehlen diese Inhalte
in einem Telefonat bereits. Auch
wenn die Stimme, Stimmlage,
Lautstärke und andere Details
in einem Telefonat noch als In-
formation erhalten bleiben, so
fehlen doch wesentliche Ein-
drücke, die manchmal den Aus-
gang von Gesprächen missver-
ständlich werden lassen kön-
nen. Wenn es sich dann - wie bei
Briefen oder mails - auf ge-
schriebene Kommunikation be-
schränkt, gehen weitere wichti-
ge Informationen verloren.
Deshalb kann es sich durchaus
bezahlt machen, nach Möglich-
keit ein persönliches Gespräch
oder ein Telefonat einem Mail
oder einem SMS vorzuziehen.
Gute Gespräche wünscht Ihnen 

Ihr Axel Dobrowolny

Verstehen wollen 
und können

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe
TEL: +43 (0) 3133 / 20659
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

ZUBEREITUNG
Alle Zutaten genau einwiegen und den Teig
wie angegeben
kneten.
Am Ende des
Knetvorganges
die grünen und
schwarzen Bio
Oliven langsam
unterheben.
Anschließend etwas Mehl über den Teig
streuen und für 20 Minuten zugedeckt ras-
ten lassen.
Muffins Formen mit Bio Olivenöl bestrei-
chen und zusätzlich mit etwas Bio Polenta
bestreuen.
Teig auf eine bemehlte Arbeitsfläche geben.
Teigstücke zu je ca. 85g auswiegen, locker
rundformen und in die Muffins Formen ge-
ben.
Leicht mit Wasser besprühen und bei Raum-
temperatur zugedeckt ca. 25-30 Minuten ge-
hen lassen*.
Den Backofen in der Zwischenzeit auf
200°C Heißluft vorheizen.
Vor dem Backen die Muffins ganz leicht mit
Bio Olivenöl bepinseln und etwas Rosmarin
darüber streuen.
Mit viel Dampf backen! Gefäß mit Wasser
oder Eiswürfeln mit in den Backofen geben!
Die Bio Oliven Muffins goldbraun backen. 
Nach dem Backen sofort aus der Form stür-
zen.
Auf einem Küchenrost gut auskühlen lassen
Zusatzinfo:
*Die Oliven Muffins eignen sich hervorra-
gend zum Vorbereiten schon einige Stunden
vor dem Gebrauch. Nach dem Aufarbeiten in
den Kühlschrank stellen, ggf. mit einem Tuch
abdecken und bei Bedarf den Backofen vor-
heizen, Muffins aus dem Kühlschrank geben,
gut mit Wasser besprühen und wie angege-
ben backen.

ZUTATEN: 350g Bio Weizenmehl Type 700
oder Type 480 Universal, 8g Salz, 8g Back-
profis Bio Gerstenmalzmehl, 4g Bio Rosma-
rin getrocknet (oder halbe Menge frischer
Rosmarin), 20g Bio Olivenöl, 15g Bio Polen-
ta (oder Weizengrieß), 1 Pkg. Bio Trockenhe-
fe oder halber Würfel frische Hefe, 240g
Wasser 23-25°C, 100g Bio Oliven grün (ohne
Kerne), 100g Bio Oliven schwarz (ohne Ker-
ne)
Knetzeit: 3 Minuten langsam, 5 Minuten in-
tensiver, 2 Minuten Oliven unterheben, Ge-
samt 10Minuten.
Teigruhe nach dem Kneten: 20 Minuten
Gehzeit vor dem Backen: ca. 25-35 Minuten
(Raumtemperatur)
Backzeit: ca. 18-20 Minuten bei 200°C Heiß-
luft bzw. 220°C Ober-Unterhitze

Bio  Oliven Muffins
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Roswitha

Jetzt ist Erdbeer – Pflanzzeit! 
Im August ist der beste Pflanzzeitpunkt für alle einmal- und
immertragenden Erdbeersorten. Sie können noch gut ein-
wurzeln und tragen im nächsten Jahr reiche Ernte!

Echinacea – Sonnenhut
Sie blühen dankbar während der Sommermonate und sind eine echte
Bienenweide. Wir haben eine grosse Sortenauswahl und eine bunte
Farbpalette: Weiss – Gelb – Rot – Orange – Rosa-Töne und gefüllte
Sorten.

Frisch eingetroffen: „Farbe im Garten“
Verwenden Sie bunte Purpurglöckensorten, gracile Gräser, Astern &
Sedum-Arten - …und ihr Garten blüht auf!
Sommeröffnungszeiten:
Mo bis Fr 8 bis 12 Uhr & 13 bis 18 Uhr • Samstag: 7.30 bis 12 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP

Gleich zweimal präsentier-
te Heinz Habe die neue
Weiz CD mit dem Titel
„Weiz klingt“, ein Doppel-
CD mit 40 Titeln aus-
schließlich von und mit
Weizer Interpreten, am
Samstag, dem 25. Juli, im
Rahmen der Open-Air
Konzertreihe  „SUMMER
in the CITY“ und zwar um
17 Uhr im Weberhaushof
und um 19 Uhr auf der Bühne
am Hauptplatz.
Die funkelnagelneue CD ist ab
sofort beim Herausgeber sowie
beim Servicecenter für Stadt-
marketing & Tourismus am
Hauptplatz erhältlich.
Vor gut einem Jahr hatte Heinz
Habe die Idee eine gemeinsa-
men WEIZ-CD herauszubrin-
gen, auf der die musikalische
Vielfalt von Weiz präsentiert
wird. Von Pop, Rock und Rap
bis hin zur Blasmusik sind alle
möglichen Musikstile vertre-
ten, eine unglaubliche musikali-
sche Vielfalt aus Weiz, die da

zu Gehör gebracht wird.
Alle Interpretinnen und Inter-
preten kommen ausschließlich
aus Weiz, einige Nummern wur-
den sogar extra für die CD von
Georg Ludvic` im Musikschul-
studio aufgenommen. Für beste
Tonqualität ist somit gesorgt.
Ein großes Dankeschön geht
an das CD Label „styria re-
cords“ von Carmen Lammer
und Gerald Strasser, an DI Jo-
hann Steinecker für den Super-
sound, an Dr. Susanne Kropac
für die Covergestaltung und an
Vize-Bgm. und Stadtmarke-
ting-Geschäftsführer Ingo Rei-

Wie bereits ausführlich berichtet,
schloss die Buchhandlung Plautz
in Weiz mit 3. Juli ihre Pforten, um
sich fortan auf das Stammgeschäft
in Gleisdorf zu konzentrieren, wo
alle liebgewonnenen Stammkun-
den aus der Stadt und dem gesam-
ten Bezirk Weiz natürlich weiter-
hin gerne begrüßt, handverlesen
beraten und mit Lesestoff in bes-
ter Qualität versorgt werden.
Für den letzten Abend in Weiz
hatte man treffenderweise Her-
bert Dutzler mit seinem aktuellen
Krimi mit dem sinnigen Titel
„Letzter Applaus“ zur Lesung ge-
laden und die Buhhandlung Plautz
im Kunsthaus in Weiz
platzte an ihrem
letzten Öffnungs-
tag buchstäblich
aus allen Fugen.
Die Türen
mussten offen-
bleiben, und der
ebenfalls anwe-

sende Kunsthaus-Chef Joe König
stellte Dutzende Sessel aus dem
Kunsthaus zur Verfügung, Packte
auch selbst tatkräftig mit an, um
wenigstens dem größeren Teil des
reichlich wie kaum jemals zuvor
herbeigeströmten Pubikums einen
Sitzplatz während der überaus lau-
nigen und ausführlichen Lesung
Herbert Dutzlers zur Verfügung
zu stellen. Der erst heuer erschie-
nene Krimi „Letzter Applaus“ ist
nach „Letzter Kirtag“ (2011),
„Letzter Gipfel“(2012),, „Letzte
Bootsfahrt“(2013), und „Letzter
Saibling“(2014), der bereits fünfte
Roman Herbert Dutzlers um sei-
nen Altausseer Polizisten Gasperl-
maier, der es diesmal gar mit dem

Mörder der Narzissenkönigin zu
tun bekommt. Ein beinahe
frevlerisches Verbrechen, dass
Dutzler da ersonnen hat, des-
sen geradezu sakrilegische Di-
mension nur durch ein Ereignis

bei der Buchpräsentation mit

Lesung in Altaussee selbst
entschärft wird, wo die Nar-
zissenkönigin mit ihren Prin-
zessinnen aufgrund Termin-
überschneidung erst während
der bereits  laufenden Lesung
zur Veranstaltung kam und
der organisatorischen Orien-
tierung halber „ihren“ Autor
leise ins Ohr, aber auch ins
eingeschaltete Mikrofon frag-
te: „Samma schon tot?“, wie
Herbert Dutzler launig erzählte.
Im Anschluss an die spannende
und sehr unterhaltsame Lesung
mit humoriger Moderation durch
den Autor selbst, verabschiedeten
sich Helga Plautz und Claus-
Schwarz mit kurzen Ansprachen
gemeinsam mit ihren Weizer
Buchhändlerinnen, die alle nach
Glisdorf wechseln,  von ihren Kun-
den in Weiz und luden alle herz-
lich ins Stammhaus nach Gleisdorf
ein. 
Während die Gäste bei der tradi-

singer, der immer ein offenes
Ohr und Lösungen für die CD
parat hatte. 
Der größte Dank gebührt na-
türlich allen Interpretinnen und
Interpreten, Gruppen und Ver-
lagen, die ihre Musiknummern

für die WEIZ-CD zur Verfü-
gung gestellt haben.
Die ersten 5 SMS mit dem KW
„Weiz CD“ (Name und
ADRESSE nicht vergessen!!!),
die am Mittwoch, den 12.8.,
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/1805833 eintreffen,
gewinnen je eine CD sowie
zwei Eintrittskarten für die
CD-Präsentation. Die Gewinne
werden per Post zugesandt.
Deshalb bitte unbedingt Adres-
se angeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück und gute Unter-
haltung!

Mag. Herbert Kampl

Heinz Habe präsentierte
neue Weiz-CD mit 40 Titeln!
Wir verlosen 5 Exemplare!

Letzter Applaus für die Buchhandlung Plautz in Weiz!

tionellen Brezen und Wein und
Saft noch lange zusammenstan-
den und den Verlust der wahrlich
wunderschönen Buchhandlung
Plautz in Weiz bedauerten, sig-
nierte Herbert Dutzler noch Dut-
zende einer Bücher und führte
charmmant-launige Plaudereien
mit vielen Leserinnen und auch
einigen Lesern, denn wie er be-
reits eingangs schelmisch bemerkt
hatte, sind bei Lesungen generell
stets deutlich mehr Leserinnen als
Leser anzutreffen!

Mag. Herbert Kampl
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4 Stk. Sommerreifen mit Felgen, 165 70 R14 (5
Loch), EUR 50,- Tel. 0664/4059167
1 Winterreifen 145-12 und 2 Felgen für Subaru
Justy. EUR 25,- Tel. 0676/4862055
Ersatzteile für Subaru Justy: 2 Heckleuchten,
Gelenksmanschetten, 2 Halbachsen mit Kreuz-
gelenken. EUR 70,- Tel. 0676/4862055
Traktordach mit Frontscheibe, stabile Ausfüh-
rung. EUR 450,- Tel. 0676/4862055
2 Heckleuchten für Audi A4, passend für Bj.94
bis Bj.2000. EUR 50,- Tel. 0676/4862055

ZU VERKAUFEN
ADA Wohnlandschaft mit Sofa aus weichem Le-
der, mintgrün. B 2.20 m L 2.85 m H85 cm. Tel.
0676/4862055

1 Drahtglas 70x90cm.EUR 30,-; 2 Fensterbänke
neu, Helopal grau. L.108cm. B.12cm. je EUR 25,-; 2
Fensterbänke neu, Helopal grau. L120cm.
B12cm. je EUR 25,- Tel. 0676/4862055
Brennholz weich und hart gemischt, klein ge-

spalten, ca. 1m lang, 25 Kubikmeter, auch in klei-
neren Mengen abzugeben. Je Kubikmeter EUR
40,- Tel. 0676/4862055
Brennholz, ofenfertig, weich und hart gemischt,
15 Kubikmeter, je Kubikmeter EUR 40,- Tel.
0676/4862055
Doppelbett aus massivem Holz, inkl. Lattenrost,
Matratzen und 2 Nachtkästchen, Preis: EUR 180,-
Tel. 0664/3554939
Schönes, modernes Ehebett, sehr gut erhalten!
Eichenholz. Kopfteil besteht aus Eichenholz und
braunem Glas! Preis nach Anfrage! Tel.
0664/88744537
Pfirsiche und Pfirsichnekta ab Hof zu verkau-
fen, Tel. 0664/5680403
Handgefertigte Schnaps-Stamperl einer griech.
Kunstwerkstatt mit 24 Karat Gold-Verzierung,
NEU, Nichts abgenutzt oder abgesprungen und
keine Risse, Höhe: ca 55 mm, Durchmesser: ca 45

mm, Raum Birkfeld, Tel. 0664/2425919 
1 Stk. Bauchtanzgürtel hochwertig mit seltenen
5 Münzreihen,(über 200 goldfarbene Münzen die
einen sehr angenehmen schönen vollen Klang
erzeugen); 1 Stk. Schleier für orientalische Tanz-
figuren; 2 Paar Fingerschellen, neu und unge-
braucht. Zusätzlich gebe ich noch 2 Stk. des ro-
ten Stoffes zum Selbermachen von Schleier,
Hüfttuch, Rock usw dazu. Birkfeld, Tel.
0664/2425919 
LED-Stimmungswecker mit Farbwechselspiel,
Wechsel von 6 sanft leuchtenden weichen Far-
ben, (weiss, rot, blau, gelb, magenta, orange), An-
zeige von Uhrzeit, Datum und Weckzeit, Saube-
rer und einwandfreier Zustand, Birkfeld, Tel.
0664/2425919
Digitale Gewichts/Körperfettwaage von Cura-
Med, ermittelt nicht nur das aktuelle Gewicht,
sondern auch das Körperfett, hohe Meßgenauig-

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 19.8.2015

ee -- mm aa ii ll ::   wwee ii zz ee rr bb ee zz ii rr kk ss jj oo uu rr nn aa ll @@ aa 11.. nn ee tt   ••   FFaa xx   00 33 1166 // 44 22 44 77 99 99

MAUTHNER
U
T
O

KFZ & ZUBEHÖR
1 e r - G o l f - C a b r i o ,
Klassiker für Oldie-
Einstieg, voll alltags-
tauglich, neues Ver-
deck, 8fach bereift,
Alu, schwarz, innen
und außen sehr
schön und gepflegt,
Winter-Sonder-Preis: VB EUR 3.700,- Tel.
0676/5053870

Mercedes 450 SL, Bj 1977 Automatic, Leder
schwarz, EUR 16.500,- Privat Tel. 0664/4021415
VW Bus T4 Syncro TD (ehemaliger Rettungsbus)
Pickerl bis Sep.2016‚ umgebaut als Wohnmobil
(Schlafplatz für 2 Pers.) Markise, Dachluke, viel
Stauraum, jedoch kann das Bett leicht entfernt
werden und der Bus ansonsten als Transporter
verwendet werden, EUR 4950,- Tel 0660/4615877
PKW-Anhänger 350 kg Gesamtgewicht. Neues
Pickerl wenig gebraucht, Tel. 03172/46207 o.
0664/73820022
4 Sommerreifen Micheline  Energie Saver
185/60/ R15 -88 T, gebraucht,  guter Zustand,
(Neupreis  320 Euro) um VB 60,- Euro  Tel.0664/
5964141

WIR VERLOSEN 5x2 SPIELE 
FÜR PRIVAT-SPIELER 

UND 1 GESAMTSPIEL 
(DIE KOMPLETTE LASERTRON-ARENA) 

FÜR 1 UNTERNEHMEN.

LASERTRON
Alte Poststraße 470, 8055 Graz (im Cineplex-Gebäude)

Telefon: 0316 / 341010 | www.lasertron.at

Um an der Verlosung teilzunehmen, senden Sie uns bitte 
am Samstag, den 8. August, ein SMS mit Ihrem Namen und 

Ihrer Telefonnummer sowie dem Hinweis „Lasertron - privat“ 
oder „Lastertron - Firma“ an Tel. 0664/1805833.

Alle Gewinne sind bei Spielterminen von Montag bis Donnerstag einlösbar. 
Der Gewinn ist nicht in bar ablösbar, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

KFZ-Handel Lechner
Weizerstrasse 48 | 8200 Gleisdorf

0664 / 131 01 90

Reparaturarbeiten 
PKW und Klein-LKW bis 3,5 t
günstige Reifen | Pickerl (§57a) 

Unfallschäden uvm.

Genießen Sie 
Sommerfeeling pur
in unserem sonnigen

Gastgarten.
Wir kredenzen

Ihnen Grillspeziali-
täten und andere 
Köstlichkeiten

Lassen Sie sich von
unserem Team
verwöhnen!
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Inh. Stefan  Pavek
Klammstraße 3

8160 We iz
Tel.  03172 /  2458

„Sommer-frisch“ 
und sauber

mit

Lebensbäume

zum Geburtstag

5. bis 13.8.  Pappel

14. bis 23.8.  Zeder

24.8. bis 2.9.  Kiefer

3. bis 12.9.  Weide

+ Gratis Urkunde

keit durch 100g Skalierung, Voll funktionstüchtig,
Sauberer Zustand, Birkfeld, Tel. 0664/2425919
9-teiliges Bowleset aus Glas in Bleikristallschliff-
Optik, nie in Verwendung gewesen. In einem
sauberen, tadellosen neuwertigem Zustand. Bil-
der können gern zugesandt werden, Birkfeld, Tel.
0664/2425919 
Spinnrute-Jigrute, Daiwa Tornado  Zander, WG
10-35gr., Länge 2,70 m , Multi Modulus Grafit,
inkl. Futteral. Neu, sehr schöne Ausführung. Neu-
preis EUR 105,- um EUR 70,- Nähe Gleisdorf. Tel.
0664/5964141
Alte Hobelbank in schönen Zustand, 60,-; Kre-
denz und Kasten, gewachst, günstig! Tel.
0650/9286969
Gartenhäcksler AXT Rapid, 2200 Watt, Fräswal-
zen, Äste: 38 mm, fast neu und kaum gebraucht,
EUR 135,- Tel. 0676/7305541
5 Sichtschutzwände (Riffelflechtzaun), 180 x 180
cm, inkl. 6 Kantholzsteher, 6 Einschlaghülsen u.
kompl. Zubehör, ungebraucht, insges. EUR 150,-
Tel. 0676/7305541
Kleiner Schreibtisch (Holz); schönes Damenfahr-
rad, 7-Gang; Couch (Bett) 120x2000 mm, guter
Zustand, günstig, Tel. 0676/7423924
Mischmaschine, 120l/380V, günstig abzugeben,
Tel. 03172/5666
Haushaltsgetreidemühle REVO mit Steinmahl-
werk (1500g Fassungsvermögen) EUR 90,— Tel.
0664/3992175
Rollstuhl neuwertig EUR 130,-, Rollator neuwer-
tig EUR 35,- Tel. 0650/6541500
Camping Gaskocher 2-flammig verwendbar mit
Kartuschen, neu originalverpackt EUR 30,- Tel
0664/3992175

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel, Gold-
schmuck, Blechspielzeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Orden, Böl-
ler, Amboss, Schmuck, Uhren, Nachlass, Ansichts-
karten u.v.m., Tel. 0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck, alte
Schlösser, Beschläge, Privatkauf, Tel.
0664/7987547
Suche Most von Streuobstwiesen, alte Sor-
ten (auch vom Vorjahr der sonst wegge-
schüttet wird), zum Essigmachen. Ca 40-
50 Liter. Tel 0664/ 5964141

MUSIKINSTRUMENTE

Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders gepfleg-
ter und bespielbarer Zustand, Nussholz, VB: EUR
2.000,-. Tel. 0664/4111997

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Trekking-Herrenfahrrad, Bj. 1996, Neupreis EUR
950,- Top-Zustand, kaum gebraucht, EUR 220,-
Tel. 0676/7305541

TIERE 
Legehennen, Mastkücken, Puten uvm. Laß-
nitzhöhe Tel. 03133/2633
Hasen zu verkaufen, Tel. 0664/4821988

VERSCHIEDENES
Eine besondere Geschenk-
idee, eine wertvolle, blei-
bende Erinnerung, eine be-
eindruckende Überra-
schung: Portraitmalerei
nach Foto, nach Wunsch auf
Bestellung. Mag. Olivia
Schatzmayr, Tel.
0664/5090561. Mail: 
olivia@schatzmayr.com, Virtuelle Galerie auf
Homepage: www.olivia.schatzmayr.com
Kartenlegen, Pendeln und Kartenlegen. Tel.
0699/10224892 oder www.kartenlegen-
claudia.at
„Pendeln lernen“ lerne austesten, was tut mir
gut, was sollte ich besser weg lassen. 29. Mai von
16 bis ca. 19.30 Uhr Tel. 0664/5506988
Mitbewohner für Senioren-Wohngemein-
schaft gesucht. Eigener Wohnbereich, Gemein-
schaftsräume, wunderschöner Garten, gute Infra-
struktur und Dorfleben. Leben Sie Ihre Eigen-
ständigkeit und die Sicherheit in der Gemein-
schaft. Tel. 0676/9571214

PARTNERSUCHE
Humor- und verständnisvoller Mann, Mitte 50,
sucht für den zweiten Lebensabschnitt ein Liebe,
einfache Frau (bis 53 Jahre) mit Herz und Fröh-
lichkeit. Wenn auch du dich nach einer harmoni-
schen Zweisamkeit sehnst würde ich mich über
einen Anruf oder eine SMS sehr freuen. Ps.: Suche
kein Abenteuer sondern Liebe, Treue und Ehrlich-
keit! Tel. 0681/20590142

STELLENANGEBOTE
Wir suchen ab September 2015 eine Service-
kraft (Kellner/in) für die Weizer Tennishalle. Ar-
beitstage: Mo-Do oder Mo-Fr., Arbeitszeit: 18-24
Uhr. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Tel.
0664/2133230 oder 0664/5169760 bzw. an  wei-
zertennishalle@aon.at 
Suche Teilzeitjob, wünschendswert Vormittags
da Alleinerziehend mit 2 Kinder. Kenntnisse im
Bereich Verkauf, Gastronomie, und Reinigung.
Bin aber auch für neues Lernbereit ! Ernstge-
meinte Angebote an: weizerjournal@gmail.com
Betreff: Chiffre „Teilzeitjob“

STELLENGESUCHE
Suche Stelle als Reinigungskraft von 8 -12 (Mo-
Fr) in Weiz. Bin sehr gewissenhaft und fleißig.
Gute Deutschkenntnisse vorhanden. Auch ge-
ringfügige Anmeldung möglich. Bitte melden
Sie sich nachmittags unter Tel. 0664/1169866
Inländerin sucht Arbeit als Reinigungskraft
oder Regalbetreuung für ca. 25 Stunden /Wo-
che im Bezirk Weiz .Auch geringfügige Anmel-
dung möglich. Bringe viel Erfahrung im Reini-
gungsbereich und Verkauf mit und bin sehr ge-
wissenhaft. Bitte melden Sie sich nachmittags
unter Tel. 0664/9707591

NACHHILFE
Nachhilfe: Kurszentrum Gleisdorf,
0664/4328266

ZU VERMIETEN

Birkfeld - Betreutes Wohnen: Neue Wohnung,
50 m2, komplett möbliert, sonnige ruhige Lage,
gute Infrastruktur. Tel. 0676/5025576
Birkfeld: Kleinwohnung: gute Lage, gepflegt,
Vorraum, möbl. Küche, 2 Zimmer, Abstellr., Park-
platz, Kellerabt. günstig, Tel. 03132/2414 bzw.
0664/4704053
Gleisdorf-Ludersdorf: Whg. 73 m2 mit 8 m2 Bal-
kon im Gruenen, teilmoebliert, Kellerabteil, Park-
platz, Bushaltestelle, von privat. Miete inkl. BK u.
Hzg. 689.- Euro. Tel. 0664/75056166

Gleisdorf: Erzherzog Johann Gasse 11
Geschäftslokal Betriebstätte/Lager 420
m2 Teilung jede Größe möglich Miete
exkl. 5,-/m2 Tel. 0664/4021415 
Weiz: Vermiete Obergeschoss eines Hauses ca.
70 m², am Stadtrand von Weiz, ideal auch für
Mutter mit Kind, da Mitnutzung des Gartens
möglich ist. Netto-Miete EUR 500,- Nähere Aus-
künfte unter 0664/1977346
Weiz: ruhige, freundliche 69 m2 Wohnung in Top-
lage zu vermieten, unmöbliert, EUR 550,- inkl. BK,
Tel. 0650/5824717
Weiz: Wohnung 92m², 1.St. Ess- und WZ offen
durch 3 Stufen getrennt, SZ, KZ, Balkon, Küche,

Danksagung 

für alle Helfer bei der Suchaktion von 12. - 13.6.2015 in der Raabklamm, 
Fischaufseher Willi Edler 

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Einsatzkräften der 
freiwilligen Feuerwehren, der Polizei, Berg-Rettung, Hundestaffeln, 
Rettung, Kriseninterventionsteam und den weiteren zahlreichen 
freiwilligen Helfern für ihren tatkräftigen Einsatz bedanken. Es war uns 
eine sehr große Hilfe in diesen schweren Stunden zu sehen mit welcher 
Einsatzbereitschaft mein Gatte, unser Vater und Opa gesucht wurde.

Herzlichen Dank an alle!

Familie Edler
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Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

Naturpark Pöllauer Tal: Sonniges, ge-
pflegtes Wohnhaus, Garagen, Fernsicht.
HWB: 179,00 kWh/m2a, fGEE: 1,90, VB
220.000,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
Passail: Sonnige 95 m2 Wohnung, 1.OG,
Carport. HWB: 101,60 kWh/m2a, fGEE:
1,31, VB 119.000,-, Dr. Kreim,

0664/8494515 www.NEUIMMO.com 
Pischelsdorf: Teilmöblierte 80 m2 Woh-
nung, 2. Stock, Carport, Kellerabteil, Bal-
kon, HWB: 60, VB: EUR 99.000,- zzgl. LD
EUR 34.000,- Privatverkauf, Tel.
0699/11258577

Pischelsdorf/Rohrbach am Kulm:
Wunderschönes exklusives Holzhaus,
200 m2 Wohnfläche, 100 m2 Keller, 3 Ga-
ragen, Ruhelage, 2 Bäder, 3 WC, Swim-
mingpool geheizt mit Gegenstromanla-
ge u. Whirlpool überdacht, Solaranlage,
schöne Gartenan lage, teilmöbliert. EUR
339.000,- Privat Tel. 0664/4021415 
Rettenegg: Beziehbares, vollmöbliertes
Wohn-Ferienhaus, ruhige Waldrandlage.
HWB: 284,00 kWh/m2a, VB 59.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com 
Rettenegg-Nähe: Großfamilienhaus, 3
Wohnetagen, Holznebengebäude,
8.062 m2 Grund. HWB: 182,00 kWh/m2a,
fGEE: 2,26, VB 50.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 

St. Kathrein am Hauenstein: ca. 1000
m Seehöhe, Erstbezug. Nähe Hauereck-
lift, 8 Ferienwohnungen, 44 m2, Küche+
Bad eingerichtet, 2 Wohnungen, Dach-
geschoss, 90 - 100 m2 nicht fertig ge-
stellt. Ca. 1600 m2 Grund KP EUR
249.000,- exkl. Tel. 0664/4021415 
Semriach: Sonnige, 76 m2 EG-Woh-
nung, Kellerabteil, Carport. HWB: i.A., VB
140.000,-, Dr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com 
Weiz: Ruhige Maisonette, Eigengrund,
sonnige Stadtlage. HWB: 73,00
kWh/m2a, VB 219.000,-, Dr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com 
Weiz-Nähe: Bezugsfertige Neubau D-

Impressum

Bad, WC, Abstell- u. Vorraum, PP, Sehr ruhig, 5 Mi-
nuten zu Fuß zum Hauptplatz. Miete: 525,00, BK
ohne Heizung dzt. 185,00 Gesamt EUR 710,00
Kaution EUR 2.200,00. HWB in Auftrag, KEINE
MAKLER! Tel. 0664/7697976

REALITÄTEN
Eggersdorf: Saniertes Wohnhaus, Son-
nenlage, Kachelofen, Nebengebäude.
HWB: 93,32 kWh/m2a, VB 250.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com 
Fischbacheralpen: Exklusive 2 Holz-
häuser, erhöhte Aussichtslage, 2.491 m2

Sonnengrund. HWB: i.A., VB 550.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com 
Gleisdorf-Nähe: Sonniger, gut sichtba-
rer 4.372 m2 J/1 Gew./Ind.-Grund mit
Wohnerlaubnis, neben Bundesstraße.,

VB 131.500,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf-Rand: Repräsentative 24,30
m2 Büroflächen, Lift, klimatisiert, Kalt-
miete: 110,-. HWB: 132,80 kWh/m2a,
fGEE: 1,59, Miete 183,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf-Stadt: Sonnige 81 m2 Woh-
nung, 3.OG, Balkon. HWB: 55,77
kWh/m2a, VB 139.000,-, Dr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com 
Höf-Präbach: Sonniger, ruhiger 919 m2

Baugrund, erhöhte Aussichtslage, voll
aufgeschlossen., VB 68.925,-, Dr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com 
Mitterdorf: Schöner Bauplatz zu verkau-
fen in Hohenkogl/Gem. Mitterdorf, 1022
m2,  Anschlüsse vorhanden.Privat. Keine
Provision. EUR 65.000,-Tel.
0699/81861664

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung
Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD GmbHGmbH

IMMOBILIENIMMOBILIEN

Dr. Martin Kreim, 0664/8494515

Arzberg: Saniertes 152m² Wohnhaus, 
ruhige Ortslage, Werkstatt, 4.377m² Gfl., 
Pferdestall. HWB: 146,00 kWh/m²a, 
185.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721

Rollsdorf: Sonniger, erhöhter 1.050m²
Baugrund und 448m² Wiese. BBD: 0,2-
0,6 ; Sattel-, Walm-, Pultdach erlaubt. 
VB 32.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Stadt: Sonniges 82m² Penthaus, 
2.OG ohne Lift, zentrale und ruhige 
Aussichtslage. HWB: 76,96 kWh/m²a,      
VB 179.800,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

Weiz-Nähe: Fassadenfertige 107m²
Doppelhaushälfte, 500m² Baugrund 
HWB: 49,93 kWh/m²a, 
VB 155.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Gersdorf / Feistritz: Sonniges, teilsan. 
85m² Haus, Ruhelage, Garage, Stall. 
HWB: 449,00 kWh/m²a, fGEE: 3,49.
VB 159.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515 

St. Margarethen:
Sonniges Wohnhaus, 
ruhige Ortslage, 
Schwimmteich HWB: 
223,00 kWh/m²a, 
fGEE: 2,61, 
VB 195.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Fladnitz an der Teichalm: Historisches
280m² Wohnhaus mit Geschäftslokal. 
HWB: 276,30 kWh/m²a, fGEE: 2,40, 
VB 110.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

VB 110.000,- Dr.Kreim, 0664/8494515

Falkenstein: Bezugsfe
rtiges, teilmöbliertes 
300m² Haus, ruhige, 
erhöhte Dorflage, 
Garagen.HWB: 337,30 
kWh/m²a, fGEE: 2,57 

Birkfeld-Koglhof:
Großzügiges 251m²
Bauernhaus, Wald/ 
Wiese, Alleinlage. 
HWB: 258,00 
kWh/m²a,fGEE: 2,89 
VB 229.000,- Dr. Kreim, 0664/8494515

Pflanzenschnäppchen

Einzelstücke im 

Abverkauf:

Staudenflohmarkt 

ab EUR 1,-

Kräuterflohmarkt 

EUR 1,50
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Prebucher Festival: 5 x 2 Karte für Samstag zu gewinnen!
Von 7. bis 9. August findet heu-
er wieder das Prebucher Festi-
val in der Zeltarena an der Ap-
felstraße statt.
Los geht’s am Freitag, den 7.
August, mit der EAV live. Fünf
Jahre nach ihrer letzten Platte
„Neue Helden braucht das
Land“ meldet sich das legendä-
re Austropop-Urgestein „Erste
Allgemeine Verunsicherung"
mit frischem Liedgut zurück.
Textlich spitzzüngig, kritisch
und fast immer lustig sowie
musikalisch äußerst mannigfal-
tig bietet „Werwolf-Attacke“
(Monsterball ist überall) alten
und neuen Fans alles, was die
Band seit nunmehr 40 Jahren
ausmacht.
Ein Megakonzert mit Fantasy,

Marc Pircher und den Dirndl
Rockern gibt es am Samstag,
den 8. August, für das wir auch
5 x 2 Karten verlosen. 
Sie sind schon lange kein Ge-
heimtipp mehr, sondern inzwi-
schen ein fester Bestandteil der
Schlagerelite in Deutschland
und Österreich! Freddy und
Martin, besser bekannt als FA-
NATASY, sind die Durchstar-
ter der Schlagerszene!
Verlässlicher Stimmungsma-
cher ist auch Marc Pircher, mit
brandaktueller Hit CD nach
Prebuch kommt!
Und wenn eine Gruppe als Ge-
heimtipp bezeichnet werden
darf, dann die Dirndl Rocker,
die live für ordentlich Stim-
mung sorgen werden!

Für gute Stimmung sorgen ga-
rantiert die Jungs alias die
„Dirndl Rocker“
Beim Frühschoppen am 9. Au-
gust mit Alpenland Power ist
der Eintritt frei.
Karten für Freitag und Sams-
tag gibt es bei den Mitgliedern
der FF Prebuch, bei -Ticket
und den Raiffeisenbanken. In-
fos: www.ff-prebuch.at
Und wir verlosen 5 x 2 Karten
für den Samstag, 8. August, mit
Fantasy, Marc Pircher und den
Dirndl Rockern live. Die ers-
ten 5 SMS mit dem KW „Pe-
buch“ (Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), die am
Mittwoch, den 5.8., zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/ 1805833 eintreffen, ge-

winnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Kasse hinter-
legt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl    

Anger
15.8., ab 9.30 Uhr 

(ganztägige Veranstaltung)  
MUSIK IM PARK,

Frühschoppen des MV Anger
Regionale Kulinarik trifft Tradition

und Musik. Ab 9.30 Uhr wird „Musik
im Park“ mit Marschmusik vom MV
Kaindorf an der Sulm eröffnet. Ab
13.30 Uhr sorgen „Die Koglkrainer“

für stimmungsvolle Oberkrainer-Mu-
sik. Genießen Sie ein Achterl in der
Weinkost oder lassen Sie den Tag in

der Musiker-Bar ausklingen.
Infos: www.mv-anger.at

Pfarrhof Anger

Birkfeld
9.8., 10 bis 13 Uhr  

BENEFIZ-FLOHMARKT
für die Erdbebenopfer in Nepal

Am 9. August findet in Birkfeld beim
Birkfelderhof Hirsch wieder ein Be-

nefiz-Flohmarkt für die Erdbebenop-
fer in Nepal statt: Kleidung, Bücher,
Spiele, Geschirr, Schmuck, warten

auf neue Besitzer! Mitte August  reist
die Organisatorin nach Nepal, um
vor Ort mit den eingenommenen
Spenden Projekte zum Wiederauf-
bau zu unterstützen. Von 10 bis 13

Uhr am Birkfelderhof-Parkplatz. Kon-
takt: Karina Schwaiger, Tel. 0650

7300 601
Pfarrkirche Puch

Gleisdorf
Öffnungszeiten: 6.8.-28.8. jeweils Do.

und Fr. 12 -17 Uhr  
QUANTEN-MATRIX

Fotografien von und mit 
Thomas Hacker
Einraum Gleisdorf

Graz/Weiz
bis 8.8.  

LA STRADA

Orgelträumerein von 
Lisa-Maria Schrittwieser

Noch bis 8. August verwandeln sich
die Straßen der Stadt in Bühnen, in
Orte der Begegnung, des Staunens

und des Lachens.
Das internationale Festival für Stra-
ßenkunst, Community Art, Cirque

Nouveau und Figurentheater macht
zum 18. Mal die Stadt zu einem Ort
voller Geschichten, an dem Lebens-

freude und Leichtigkeit genau so Platz
haben wie die großen Themen unse-
rer Zeit. Blickwinkel verändern und

Perspektiven verschieben.
Besondere Highlights zeigen wir die-

ses Jahr am Dienstag, 4. August in
Weiz.

Murmuyo y Metrayeta (CHI) / Su-Seso
Taladro; Cheptel Aleïkoum (FR) / Fan-
fare Circa Tsuica; Triebwerk Berlin (DE)

/ Looking for Brunhild; Handmaids
Berlin (DE) / Der Räuber Hotzenplotz; 
zweintopf (AT) / CCC – closed circuit

circus. Open Air / Eintritt frei
Weitere Infos: www.lastrada.at

Kumberg
30.8., 20 Uhr  

JUBILÄUMSKONZERT
Kammerphilharmonie Graz

W.A.Mozart, F.Mendelssohn Bartholdy
Solist: Ewald Nagl (Bariton), Leitung:

Achim Holub, Tel. Reservierung 03132-
318, Info: www.kkk.istsuper.com

Pfarrkirche Kumberg

Puch
29.8., nach der Abendmesse 

(ca. 19 Uhr)  
OPER VS. MUSICAL
Orgelträumerein von 

Lisa-Maria Schrittwieser
Lisa-Maria Schrittwieder zeigt, dass

auf dem „einzigartigen Instrument OR-
GEL“ neben klassischer Musik auch je-

de andere Musikrichtung
gespielt werden kann. Der Eintritt zu

diesem Konzert ist frei, freiwillige
Spenden werden der Pfarre Puch  für
die Kirchenrenovierung übergeben

Pfarrkirche Puch

Stift Rein
bis 6. Jänner 2016

„EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN“

Seit 1129 leben die Zisterzienser im
Stift Rein. Es ist heute das welt-ältes-
te aller Zisterzienserklöster und wird

jährlich von ca. 10.000 Besuchern
aufgesucht. Die alten Bücher und die
archäologischen Ausgrabungen un-
terstreichen die Bedeutung dieses

Kulturjuwels der Steiermark. Täglich
Führung für Einzelbesucher um

10:30 Uhr und um 13:30 Uhr.
Gruppen melden sich für eine Füh-

rung unter gruppe@stift-rein.at 
STIFT-REIN-SPEZIAL Führungen unter:

www.stift-rein.at/Stiftsbesuch/Stift-
Rein-Spezial

So. 2.8., 8-12 Uhr
Pfarrsaal, Passail

Mo. 3.8., 16-19 Uhr
NMS,  Sinabelkirchen

Di. 11.8., 10-13 / 14-19 Uhr
Rotkreuz - Bezirksstelle, Weiz

Mi. 12.8., 15-20 Uhr
Rotkreuz - Bezirksstelle, Weiz

Di. 18.8., 16-19 Uhr
VS, Fischbach 

Di. 25.8., 11-13 / 14-19 Uhr
Forum Kloster, Gleisdorf

Mi. 26.8., 15-20 Uhr
FF Hirnsdorf, Feistritztal

Blutspendetermine

VERANSTALTUNGEN – AUG. - SEPT.
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Haushälfte, Dachterrasse, Pool. HWB:
48,10 kWh/m2a, VB 285.000,-, Dr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com 
Wenigzell-Nähe: Gepflegter 690 m2

Gasthof, 10.479 m2 Wiese/Wald. HWB:
81,00 kWh/m2a, VB 200.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 

MIETE/KAUF

Gleisdorf: Neubau Feldgasse, Nähe
Schwimmbad, 100 m2 Wohnfläche, 50
m2, Keller geheizt, 21 m2 Terrasse, 12 m2

Balkon, 47 m2 Dachterrasse mit Dusche,
3 Carport Kauf: EUR 330.000,- Miete
1100,- + BK Tel. 0664/4021415 

Gleisdorf - Lohnberg: Gasthaus Früh-
stückspension, Heuriger oder Buschen-
schank, 8 Zweibettu. 1 Einbettzimmer
(3-4 Stern) Erstbezug, Privatwohnung,
30 PKW und 2 Bus Parkplätze, 120 Sitz-
plätze innen plus Terrasse. Miete EUR
1.800,- exkl. m2 Nfl./ l.800 m2 Gfl KP EUR
299.000,- exkl. 0664/4021415 

REALITÄTEN ZU KAUFEN 
GESUCHT

Weiz: Kaufe Eigentumswohnung 40-
60m2 barierefrei, auch reparaturbedürf-
tig im Stadtgebiet Weiz. Ideal wäre Hof-
statt, Tel. 0664/4005123 o.
0664/2712806



TECHNOLOGY TO ENJOY

LEON FAHREN 
BEREITS AB

€ 17.150,–
LEON ST KOMBI

AUCH ALS ALLRAD.

MAL JUNG, MAL SPARSAM, 
MAL PRAKTISCH, MAL SAUSCHNELL. 
ABER IMMER DER LEON VON SEAT .

Verbrauch: 3,3-6,6 l/100 km. CO2-Emission: 87-154 g/km. Symbolfotos. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA.

SEAT HARB WEIZ


